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Die Gemeinde bedankt sich bei 
der Wirtschaft für die Unter-
stützung durch Werbeeinschal-
tungen.

Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe: 10. Februar 2010
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Die Zeit bis zur Geburt Christi möge für Sie eine ruhige und angenehme werden. 
Herzlich beglückwünschen darf ich jene, die mit der Geburt Ihres Kindes unsere 
Gemeinschaft aufwerten konnten. Vergessen möchte ich nicht diejenigen, die ei-
nen lieben Menschen verloren haben, denn Ihnen gehört unsere Aufmerksamkeit 
und unser Mitgefühl. 

Ich wünsche Ihnen von Herzen Geborgenheit, Zufriedenheit und friedvolle Fest-
tage sowie Gesundheit, Glück und Gottes Segen für das kommende Jahr 2010.

Herzlichst Ihr Bürgermeister                           
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Ihr Bürgermeister berichtet

Liebe Hofamt Prielerinnen!
Liebe Hofamt Prieler!
Liebe Jugend!

Mit der Adventzeit und der 
Erwartung auf die Ankunft 
unseres Herrn geht ein er-
eignisvolles Jahr zu Ende. 
Vieles konnte positiv erle-
digt und erreicht werden. 

Kindergarten erweitert

Besonders erfreulich ist für 
mich die Erweiterung und 
Generalsanierung des Kin-
dergartens. 
Ich finde es besonders 
wichtig, unseren Kindern, 
welche unsere gemeinsame 
Zukunft sind, die bestmög-
lichste Betreuung und Aus-
bildung zu ermöglichen. 
Die bereits aufgelaufenen 
Kosten von ca. € 350.000 
werden mehr als zur Hälf-
te vom Land NÖ gefördert. 
Die Endabrechnung liegt 
auf Grund von noch ausste-
henden Schlussrechnungen 
nicht fest. 
Ich wünsche unseren 
Jüngsten viel Glück, Freude 
und Sonnenschein in un-
serem Kindergarten.

Neuer Gemeindetraktor

Rechtzeitig zu Weihnach-
ten können wir unser neues 
Kommunalfahrzeug in den 
Dienst stellen. 
Mit dem neuen Traktor der 
Type ,,Steyr 6125 Kommu-
nal`` (Finanzierungsauf-
wand € 73.100 samt Ausrü-
stung) sind wir den immer 
größer werdenden Anfor-
derungen besser gerüstet. 
Da wir mehr als 100 km 
zum Räumen und Streuen 
haben, ist es wichtig effi-
ziente Geräte in Einsatz zu 
bringen.

Straßen asphaltiert

Dank dem milden Wetter 
konnten die leidigen Restar-
beiten auf unseren Straßen 
durch die Fa. Malaschofky  
erledigt werden. Besonders 
angenehm für die Anrainer 
und im besonderen für  die 
Bewohner in Weins ist die 
Sanierung der B36 und B3 
durch die Straßenbauabtei-
lung Krems. 
Erfreulich ist die Zusage 
von Herrn Dipl.-Ing. Heinz 
Schrammel den Abschnitt 
Kalkgrub  2010 oder 2011 
zu sanieren, um den  An-
rainern  auch lebenswerte 
Verhältnisse durch Reduzie-
rung von Lärm zu ermögli-
chen.

Stocksport- und  
Veranstaltungshalle

Bei der letzten Gemeinde-
ratssitzung wurde der Bau 
einer Stocksport- und Ver-
anstaltungshalle einstim-
mig  beschlossen. Sanitär- 
und Umkleidekabinen für 
unsere Fußballer werden 
integriert.
Die Finanzierung konnte 
bei einem Finanzierungs-
gespräch mit LH-Stv. Mag. 
Wolfgang Sobotka gesi-
chert werden. Die Kosten 
von ca. € 550.000 werden 
durch Eigenleistung der 
Vereine auf ca. € 325.000 
reduziert.

Budget 2010

Wie Sie sicherlich täglich in 
den Medien hören, können 
viele Gemeinden den Haus-
haltsvoranschlag 2010 nicht 
mehr ausgleichen. 
Auf Grund des Über-
schusses  von € 158.000 aus 
dem Jahr 2008 konnten wir 
die Rücklagen sparen und 
können auch 2010 wieder 
ein ausgeglichenes Budget 
vorlegen.
Durch die Steigerung der 
Sozialhilfe von 20% und 
NÖKAS (Krankenanstalten 
beitrag) von 9% und den 
Mindereinnahmen an Er-
tragsanteilen des Bundes 

haben auch wir einen Lü-
cke von ca. € 160.000.- zu 
schließen.

Finanzen
Bei den Finanzen im Allge-
meinen können wir durch 
Umstrukturierungen bei 
den Versicherungsträgern 
ca. € 600.000 auf die Rest-
laufzeit lukrieren. Auch die 
Immobilienfonds erholen 
sich, sodass  bereits eine  
voraussichtliche Überde-
ckung unserer Kredite ge-
geben ist. 
Wir arbeiten mit Beson-
nenheit und ohne Schnell-
schüsse an unseren Finan-
zen, was sich durch den 
ausgeglichenen Budget-
voranschlag bestätigt. 
Unsere Schulden sind drei-
viertel marktbestimmte Be-
triebe wie Wasser und Ka-
nal, welche durch laufende 
Zuschüsse des Bundes und 
Landes sowie Gebühren 
gedeckt sind.

Liebe Bürgerinnen und Bür-
ger! 
Vieles was noch geschehen 
ist, können Sie dieser Aus-
gabe  entnehmen. Ich wün-
sche Ihnen viel Freude beim 
Lesen und  Informieren.

Ich möchte mich herzlichst 
bei den vielen Vereinen 
und Freiwilligen bedanken, 
die mit ihrem Engagement 
unsere Gemeinde lebens-
werter machen.

Herzlichst
Ihr Bürgermeister

Friedrich Buchberger
Hofrat DI Heinz Schraml sowie das Team der Straßenbauabteilung und 
Bürgermeister Fritz Buchberger  besichtigen den Flüsterasphalt



1. Wie kam es dazu, dass Sie sich entschlossen 
haben, Hofamt Priel in Finanzangelegenheiten 
zu beraten?

A: Im Rahmen meiner bisherigen Tätigkeiten als unab-
hängiger Finanzberater für institutionelle Kunden ohne 
jegliches Produktinteresse wurde Herr Bürgermeister 
Buchberger auf mich aufmerksam. Er bat mich, die Fi-
nanzsituation der Gemeinde Hofamt Priel zu durchleuch-
ten. Diesen Auftrag habe ich mit großer Freude ange-
nommen.

2. Wie kann man sich Ihre Arbeit mit Bürgermei-
ster Fritz Buchberger vorstellen?

A: Mein Ziel ist es, die Gemeinde laufend zu begleiten, 
stets das Optimum für die Gemeinde zu erreichen und 
die Basis für entsprechende Entscheidungen des Bürger-
meisters und im Gemeinderat im Detail aufzubereiten. 
Dabei kommen mir meine über 20 jährigen Erfahrungen 
im Finanzbereich zu Gute. 

3. Wie ist das Klima in der Projektgruppe „Fi-
nanzmanagement“? Wird konstruktiv gearbei-
tet?

A: Die Arbeit in der Projektgruppe läuft äußerst sachlich 
und erfolgsorientiert ab. Die gegenseitige Befruchtung 
ist erfrischend.

4. Wie beurteilen Sie die aktuelle Finanzsituati-
on von Hofamt Priel?

A: Die Finanzen der Gemeinde Hofamt Priel sind wieder 
auf Kurs. Dies konnte neben einer Erholung der Kapi-
talmärkte auch durch umfangreiche Gebühreneinspa-
rungen erzielt werden. Nicht zuletzt spiegelt sich diese 
Situation im laufenden Budgetierungsprozess wider.

5. An welchen Schrauben 
haben Sie gemeinsam mit 
Bürgermeister Buchberger 
gedreht, damit Hofamt 
Priel weiterhin mit soliden 
Finanzen arbeiten kann?
A: Im Rahmen der sehr in-
tensiven Analyse und lau-
fenden Beobachtung der 
Produkte konnten einer-
seits die Strukturen verein-
facht werden und andererseits deutliche Einsparungen 
erzielt werden. Die aktuellen Optimierungen haben den 
angefallenen Aufwand um ein Vielfaches übertroffen. 
Weitere Optimierungen werden seitens der Projektgrup-
pe „Finanzmanagement Hofamt Priel“ – die ja Bürgermei-
ster Buchberger leitet - derzeit intensiv geprüft.

6. Wie hat Hofamt Priel aus Ihrer Sicht im Ver-
gleich mit anderen Gemeinden auf die Finanz-
krise bis dato reagiert?

A: Die Gemeinde Hofamt Priel hat sich seit Ausbruch der 
Finanzkrise sehr professionell verhalten, keine übereilten 
Entscheidungen getroffen sondern mit Ruhe aber Nach-
druck die notwendigen Schritte gesetzt. Die  Finanzin-
dustrie wird sich auch was Kundenbetreuung und Pro-
visionsverrechnungen anbelangt komplett neu erfinden 
müssen. Diese Situation hat die Gemeinde Hofamt Priel 
bereits über weite Strecken vorweg genommen. Das zu-
künftige Thema,  Honorarberatung, wird hier schon im 
Echtbetrieb erfolgreich umgesetzt. 

Antworten vom Finanzberater
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Mag. Heinz Hofstätter
ARETA GmbH  

Unternehmensberatung 

Sechs Fragen an unseren Finanz-
berater, Mag. Heinz Hofstätter

Landwirtschaftskammerwahlen
Am Sonntag, den 28. Februar 2010 finden die NÖ Land-
wirtschaftskammerwahl statt.
Als Stichtag wurde Montag, der 23.11.2009 bestimmt.
Die Wahlzeit wurde von 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr festgelegt.
Wahlberechtigt sind alle land- und forstwirtschaftlichen 
Grundbesitzer, die über 1 ha Grund besitzen und die spä-
testens mit Ablauf des Tages der Wahl das 16. Lebensjahr
vollendet haben.

Gemeinderatswahl
Am Sonntag, den 14. März 2010 finden die Gemeinde-
ratswahlen statt.
Als Stichtag wurde der 14.12.2009 bestimmt.
Wahlberechtigt ist jeder österreichische Staatsbürger und 
jeder Staatsangehörige eines anderen Mitgliedstaates der 
EU, der spätestens am Wahltag das 16. Lebensjahrvollen-
det hat, vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen ist und in der 
Gemeinde seinen ordentlichen Wohnsitz hat.

W A H L T E R M I N E  2 0 1 0
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Finanzbericht

Auszug wichtige laufende Ausgaben

Standesamt 7.200

Staatsbürgerschaft 4.400

Feuerwehr 24.400

Rettungwesen 8.000

Förderung Sportvereine 4.000

Volksschule Persenbeug 94.200

Hauptschule Persenbeug 38.300

Sporthauptschule Ybbs 18.300

Sonderschulbeitrag 7.700

Berufsschulerhaltungsbeitrag 6.800

Musikschule 25.500

Kindergarten 146.900

Sozialhilfe 145.000

Jugendwohlfahrt 16.300

Heimhilfe 6.200

Krankenanstalten NÖKAS 246.800

Wohnbauförderung Gemeinde 12.400

Landwirtschaft 9.300

Fremdenverkehr 16.600

Straßenbeleuchtung 35.000

Lohnkosten 425.800

Leasingverpflichtungen 19.000

Kreditzinsen	 242.000

Tilgung Darlehen 83.600

Ansparung Tilgungsträger 189.400

Auszug wichtige laufende Einnahmen

Grundsteuer 64.200

Kommunalsteuer 85.000

Lustbarkeitsabgabe 3.000

Fremdenverkehrsabgaben 700

Hundeabgabe 1.700

Gebrauchsabgabe 12.500

Nebengebühren 900

Aufschließungsabgaben 20.000

Verwaltungsabgaben 2.500

Kommissionsgebühren 700

Wasserbereitstellungsabgabe 37.500

Wasserbezugsgebühren 92.500

Kanalbenützunsgebühren 221.000

Mieteinnahmen 39.100

Ertragsanteile 914.900

Bedarfszuweisung Land 146.000

Finanzzuweisung Bund FAG 65.900

Der Voranschlag 2010 und 
der mittelfristige Finanzplan 
2010-2014 wurden in der Ge-
meinderatssitzung am 10. 
Dezember 2009 beschlos-
sen.

Die Gebühren und Hebe-
sätze für das Jahr 2010 wur-
den ebenfalls festgelegt. 
Hier gibt es keine Ände-
rungen gegenüber 2009.

Trotz Mindereinnah-
men von 165.500 EURO 
ausgeglichener Haushalt 

Obwohl aufgrund der 
Wirtschaftskrise und dem 
stetigen Ansteigen der So-
zialleistungen das Voran-
schlagsblatt 2010 eine Dif-
ferenz von 144.500 Euro 
zum VA-Blatt des Vorjahres 
aufweist und durch Einbu-
ßen bei der Kommunal-
steuer aufgrund diverser 
Insolvenzen von in Hofamt 
Priel ansässigen Firmen 
beträchtliche Geldmittel 
weniger zur Verfügung 
stehen, konnte das ordent-
liche Budget für 2010 aus-
geglichen erstellt werden.

Niedriges Zinsniveau 
Gemeinde profitiert

Zugute kommt der Ge-
meinde natürlich das äu-
ßerst niedrige Zinsniveau 
bei den variabel verzinsten 
Darlehen.
Die Zinsen im Budget 2010 

Ordentlicher Haushalt

Einnahmen und Ausgaben € 2.498.900,-

Außerordentlicher Haushalt

Einnahmen und Ausgaben €       700.700,-

Gesamtbudget 2010 € 3.199.600,-

wurden im Schnitt zwischen 1,5% und 2% 
veranschlagt und sollte nach momentaner 
Zinseinschätzung ausreichen, da mit einem 
sprunghaften Anstieg der Zinsen im Jahr 
2010 noch nicht zu rechnen ist.
Einkalkuliert in das Haushaltsbudget 2010 
wurde ein Überschuss aus dem laufenden 
Rechnungsjahr 2009 in der Höhe von 50.000 
Euro. Dieser wird sicherlich im Haushalts-
jahr 2009  übertroffen und der zusätzliche 
Überschuss kann im Nachtragsbudget als 
Finanzierungsmittel eingesetzt werden .

Außerordentlicher Haushalt 2010

Im außerordentlichen Haushalt stehen In-
vestitonen im Wert von 700.700 Euro an. 

Die Finanzierungsmittel dafür setzen sich 
zusammen aus Landesförderungen, Rück-
lagenentnahmen der Gemeinde, Vereins-
mittel, und Überschüsse aus den Vorjahren 
bei diversen Vorhaben. 

Folgende Vorhaben sollen 2010 
verwirklicht werden:

Sportanlage, Straßenbau, Güterwege-Er-
haltung, Wasserversorgung, ABA Hofamt 
Priel.  

Den Tabellen auf dieser Seite können Sie 
einige Einnahmen und Ausgabenposten 
entnehmen, wofür die Gemeinde Hofamt 
Priel Geld einnimmt bzw. Geld ausgibt.

Amtsleiter, GGR Alexander Heiligenbrunner

Voranschlag für 2010
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Unsere Kläranalge ist Lehr-
anlage für ganz Nieder- 
österreich.

Der alljährliche Kläranlagen-
nachbarschaftstag von den 
Bezirken Melk und Scheibbs, 
veranstaltet durch den  Ös-
terreichischen Wasser und 
Abfallverband (ÖWAV) fand 
im November bei uns in 
Hofamt Priel statt.

Vizebürgermeister Johann 
Wurzer und Bauhofleiter 
Peter Koch konnten Klär-
wärter von 23  Abwasser-
reinigungsanlagen im Ge-
meindezentrum begrüßen.
Auf der Tagesordnung 
standen Themen wie  Ge-
setzesänderungen, Funkti-
onsstörungen, Entfernung 
von Phosphor sowie Kläran-

lagenleistungs-
vergleiche, die 
von Dipl.Ing. Kurt 
Sodek vom Amt 
der NÖ Landes-
regierung Abt. 
Siedlungswasser-
wirtschaft erläu-
tert wurden.

Der praktische Teil fand am 
Nachmittag auf unserer 
Kläranlage in Weins statt.
Klärwärter Peter Koch er-
klärte den Teilnehmern un-
sere Anlage.

Durch die gute Funktion 
und optimale Betriebsfüh-
rung unserer Kläranlage 
sind wir vom Land NÖ zur 
,,LEHRKLÄRANLAGE`` für 
die 2 Tage dauernde  prak-
tische Ausbildung von 
Klärwärtern in der Größen-
ordnung von 50 – 500 EGW 
ernannt worden.

Wir sind in ganz Niederö-
sterreich eine von ,,nur̀ ` 
zwei Lehrkläranlagen.

Bauhofleiter Peter Koch

Kläranlage Weins

Die Referenten und Organisatoren des Kläranalgennachbarschafts-
tages: Peter Koch, Dipl.-Ing. Kurt Sodek, Herman Pitterle, Ernst Lindorfer

Heimat Österreich gemeinnützige Wohnungs- und Siedlungsges.m.b.H.
Davidgasse 48 • 1100 Wien • Fax: 01 / 9 82 36 01 -919 • www.hoe.at

Rufen Sie mich an!
Ich berate Sie gerne!

Ihr Ansprechpartnerin:
Petra Zimmerl
Tel. 01 / 9823601 -633
petra.zimmerl@hoe.at

SONNIGES WOHNEN
in Hofamt Priel

Geförderte Niedrigenergie-Wohnhausanlage

Wohnungsgrößen: 60 - 87 m²
Wohnungstypen: 2- bis 4-Zimmer-Whg.
Ausstattung: • EG-Whg. mit Garten

und Terrasse
• obere Whg. mit Balkon
• Tiefgarage u. Parkdeck
• Trocken- u. Technikraum

Fertigstellung:

Frühjahr 2010

Kaufhaus
Tankstelle
Elektro
Mineralöle
Baustoffe
Landesprodukte

          Willibald
                        Hahn GmbH

A-3650 Neukirchen 3
Telefon 02758/4044

Fax 02758/4044-4
www.hahn-willi.at

WÜNSCHT ALLEN UNSEREN
KUNDEN EIN FROHES
WEIHNACHTSFEST UND EIN
ERFOLGREICHES NEUES JAHR

Bauhof aktuell
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Fragebogenergebnis

Im Rahmen des Projektes 
„Wohnen im Waldviertel“ 
wurde in der Gemeinde 
Hofamt-Priel eine Befra-
gung der Bürgerinnen und 
Bürger durchgeführt. Die 
Hauptthemen der Umfra-
ge waren Lebensqualität, 
Wohnqualität sowie Stär-
ken und Schwächen der Ge-
meinde. Die Befragung war 
repräsentativ. Das heißt: 
die Befragten wurden nach 
einigen Merkmalen so aus-
gewählt, dass man die Da-
ten auf die Gesamtbevölke-
rung hochrechnen konnte. 
Natürlich ist das Ergebnis 
trotzdem etwas unscharf. 
Bei diese Umfrage beträgt 
die Abweichung aber nur 
rund 6% nach oben oder 
unten. Der Umfang der 
Befragung war mit 40 Fra-
gen relativ groß. Dafür ge-
währt das Ergebnis einen 
guten Überblick darüber, 
wie die Bevölkerung ihre 
Gemeinde als Wohn-, und 
Lebensstandort sieht und 
bewertet. Lesen Sie hier 
die interessantesten Ergeb-
nisse.

Lebensqualität
Die Bürgerinnen und Bür-
ger Hofamt-Priels leben 
zum Großteil gerne in ihrer 
Gemeinde. Drei Viertel der 
Befragten gaben an, sehr 
gern ihr Leben in der Ge-
meinde Hofamt-Priel zu 
verbringen. 21,5 % leben 
eher gern hier. Das ergibt 
zusammen über 96 %! Der 
Anteil jener, die eher un-
gern oder sehr ungern hier 

ihr Leben fristen müssen, ist 
verschwindend gering. 
Auch im Vergleich mit sei-
nen Nachbargemeinden 
schneidet Hofamt Priel aus 
der Sicht der Befragten sehr 
gut ab: Rund 86 % meinen, 
dass die Lebensqualität in 
Hofamt-Priel jene der Nach-
bargemeinden übersteigt. 
Fast ein Viertel sagt sogar, 
dass die Lebensqualität 
hier viel besser als bei ih-
ren Nachbarn. Auch die Er-
wartungen für die Zukunft 
fallen positiv aus: Über 90% 
glauben nicht an eine Ver-
schlechterung der momen-
tanen Situation. Ein Viertel 
rechnet sogar mit einer 
Verbesserung der Lebens-
qualität.

Abb. 1: Wie gerne leben Sie in 
Ihrer Gemeinde?
Abb. 1: Wie gerne leben Sie in 
Ihrer Gemeinde?

Blitzlichter aus der Gemeinde-
befragung Hofamt Priel 2009

Entscheidende Themen: Eine Auswahl
Bei der Befragung wurden zu mehre-
ren Schwerpunktthemen einzelne Aspekte 
nach Wichtigkeit und Zufriedenheit abgefragt.  
Besonders gut schnitten die Themen Sicherheit und Um-
weltqualität ab. An den hinteren Stellen wurden die Ar-
beitsplatzsituation und die Nahversorgung gereiht.

Das Thema Sicherheit liegt den Einwohnerinnen und 
Einwohner von Hofamt Priel sehr am Herzen. Speziell das 
„Vertrauensverhältnis in der Nachbarschaft“ und die „Nähe 
von Einsatzkräften“ sind von besonderer Bedeutung. Sie 
wurden jeweils von 73 % beziehungsweise 77 % der Be-
fragten als sehr wichtig bewertet. 
Die Zufriedenheit der Bevölkerung im Bereich Sicherheit 
kann als recht hoch eingeschätzt werden. Der Anteil an 
„sehr gut“ Bewertungen liegt hier durchwegs auf hohem 
Niveau. Das Vertrauensverhältnis in der Nachbarschaft er-
reichte den Spitzenwert von 51 %. 

Auch die Umweltqualität wird von den Bewohnerinnen 
und Bewohner Hofamt-Priels als außerordentlich wichtig 
erachtet: Die „Trinkwasserqualität der Gemeinde“ wurde 
sogar von knapp 81 % der Befragten als sehr wichtig ein-
gestuft und erreicht somit den höchsten Wert der gesam-
ten Umfrage. Auch alle anderen Bereiche zum Thema Um-
welt werden von den Befragten mit mindestens 70 %, als 
sehr wichtig erachtet. Erfreulicherweise sind die Befragten 
auch bei diesem, für sie so wichtigen, Thema sehr zuver-
sichtlich: Der kleinste „sehr gut“-Anteil beträgt stolze 43 
%. Ein derartiger Schnitt wird bei keinem anderen Thema 
der Umfrage erreicht. Zudem hat sich nur ein sehr geringer 
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Abb. 2: Lebensqualität im Ver-
gleich zu Nachbargemeinden
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Abb. 3: Wichtigkeit/Zufriedenheit der Sicherheit in der Gemeinde
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Anteil der Befragten dezidiert als unzufrieden mit der Um-
weltqualität ausgesprochen. 

Auf die Frage nach der Wichtigkeit und Zufriedenheit mit 
der Nahversorgung im Wohnumfeld gaben die Befragten 
recht unterschiedliche Antworten. Die Qualität des Le-
bensmittelangebots wurde von 51 %, die Möglichkeit Le-
bensmittel vor Ort einzukaufen von knapp 60 % als sehr 
wichtig bewertet. Sie stellen somit die wichtigsten Teilbe-
reiche da. Die Zufriedenheit zu diesem Thema ist eher ge-
ring. Allgemein gab es hier mehr Stimmenthaltungen und 
durchwegs schlechtere Bewertungen. Bei manchen Teil-
bereichen ist die Diskrepanz besonders hoch. Das betrifft 
vor allem die Möglichkeit, Lebensmittel vor Ort einzukau-
fen. Beim Angebot an Hauszustellungen (nur 21% an „sehr 
wichtig“-Wertungen) ist die geringe Zufriedenheit weniger 
dramatisch. Man sollte aber eines bedenken: die Nähe zu 
Nachbarorten mit gutem Handelsangebot relativiert viele 
Nahversorgungsdefizite. 

Arbeit ist für die Befragten ein Kernthema. Alle Teilbe-
reiche dazu wurden als sehr wichtig bewertet. Im Ver-
gleich fällt die Zufriedenheit leider sehr schlecht aus. Nur 
der Punkt: „Fahrtzeit zum Arbeitsplatz“, wurde von über 10 
% der Befragten mit sehr gut bewertet. Alle anderen liegen 
im untersten Feld der Umfrage. Das „Angebot an Lehrstel-
len in der Wohngemeinde“ wurde nur von 1,5 % als sehr 
gut bewertet und bildet damit das Schlusslicht. Relativ 
viele der Befragten gaben an, mit dem Lehrstellen-Ange-
bot unzufrieden zu sein. Die Menschen in der Gemeinde 
würden sich also viel mehr Arbeitsplätze in der Gemeinde 
oder zumindest in der näheren Umgebung wünschen. Da-
mit sind sie allerdings nicht allein. In fast allen Regionen 
und Gemeinden Niederösterreichs denken die Menschen 
ähnlich.

 
Zukunft

Wie bereits erwähnt blickt ein Großteil der Bevölkerung der 
Gemeinde Hofamt-Priel sehr optimistisch in die Zukunft. In 
der Umfrage wurde zusätzlich abgefragt, wie wichtig ein-
zelne Themen für die zukünftige Gemeindeentwicklung 
sind. Am Wichtigsten waren den Befragten Gesundheit, 
Arbeit und Altenbetreuung. Die unwichtigsten Themen 
waren Kultur, Tourismus und das Vereinsleben. 

An der Arbeit für eine positive Gemeindeentwicklung 
sind immer eine große Anzahl an Menschen, Organisati-
onen und Institutionen beteiligt. Personen und Gemein-
schaften, welche, laut Meinung der Befragten einen groß-
en Beitrag für die Entwicklung der Gemeinde leisten, sind 
die Feuerwehr, der Bürgermeister und der Gemeinderat. 
Bei den Personen, welche unbedingt in die zukünftige 

Fragebogenergebnis
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Abb. 4: Wichtigkeit/Zufriedenheit der Umweltqualität in der Gemeinde
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0% 20% 40% 60% 80% 100%

Angebot an Arbeitsplätzen in Ihrer Wohngemeinde

Angebot an Arbeitsplätzen in der näheren Umgebung 

Fahrzeit zum Arbeitsplatz 

Angebot an Lehrstellen für die Jugend in der Wohngemeinde

Angebot an Lehrstellen für die Jugend in Ihrer näheren
Umgebung

Maßnahmen zur Betriebsansiedelung in Ihrer
Wohngemeinde

Maßnahmen zur Betriebsansiedelung in der näheren
Umgebung 

Beitrag örtlicher Unternehmen zur Arbeitsplatzschaffung

sehr gu t gu t be fried igend genügend n ich t genügend ke ine  A n tw ort

Zu friedenhe it

Zu friedenhe it

Zu friedenhe it

Zu friedenhe it
W ich tigke it

W ich tigke it

W ich tigke it

W ich tigke it

W ich tigke it

W ich tigke it

W ich tigke it

W ich tigke it

Zu friedenhe it

Zu friedenhe it

Zu friedenhe it

Zu friedenhe it

Abb. 6: Wichtigkeit/Zufriedenheit der Arbeitssituation in der Gemeinde
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Fragebogen - Wohnen im Waldviertel

Gemeindearbeit eingebunden gehören, wurde am häu-
figsten der amtierende Bürgermeister genannt, gefolgt 
von den „Gemeindebürgern“ und dem amtierenden Vize-
bürgermeister.

Es wurde auch ermittelt, welche Arbeitschwerpunkte die 
Befragten selbst für die Zukunft setzen würden, wenn sie 
Bürgermeister wären. Hier werden folgende Themen am 
öftesten genannt:

♦ Verwaltung verbessern 
♦ Gemeindefinanzen sanieren
♦ Parteienstreitigkeiten beenden
♦ Betriebe ansiedeln und Arbeitsplätze schaffen 

Josef Wallenberger
Geschäftsführender Gesellschafter der Wallenberger & Linhard 

Regionalberatung GmbH
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Abb. 7: Wichtige Personen/Organisationen für die Entwicklung der 
Gemeinde Abb. 8: Zukünftige Arbeitsschwerpunkte

10 Jahre Verein Interkomm Waldviertel
Der Verein Interkomm 
Waldviertel, in dem auch 
unsere Gemeinde Mitglied 
ist, feierte am Donnerstag, 
dem 26. November 2009, im 
Kurzentrum Traunstein sein 
zehnjähriges Bestehen. 

Im Zuge dieser Jubiläums-
Generalversammlung tra-
fen sich jene Menschen, 
die in den letzten zehn Jah-
ren den Verein unterstützt 
oder/und mit seinen Ver-
treterInnen zusammenge-
arbeitet haben. Bürgermei-
ster Friedrich Buchberger 
war acht Jahre Obmann des 
Vereins und ist aktuell Ob-
mannstellvertreter.

Neben den Mitgliedsge-
meinden und Vertrete-
rInnen aus Wirtschaft, För-

derstellen und anderen 
Organisationen, war auch 
LHStv. Mag. Wolfgang So-
botka zu Gast! Er lobte in 
seinem Referat den Verein 
Interkomm als Musterbei-
spiel für gemeindeübergrei-
fende Zusammenarbeit.

Seit seiner Gründung hat 
der Verein Interkomm eine 
beachtliche Größe und Ge-
staltungskraft erreicht. 50 
Gemeinden arbeiten aktiv 
und projektbezogen zu-
sammen und verfolgen da-
bei gemeinsam das Ziel, der 
Abwanderung entgegen zu 
arbeiten und Standortent-
wicklung im Waldviertel zu 
forcieren. 

In diesen zehn Jahren wur-
de viel für die Entwicklung 

des Waldviertels geleistet. 
Mit den beiden Schlüssel-
projekten „Wohnen im 
Waldviertel“ (www.woh-
nen-im-waldviertel.at) und 
Standort:Aktiv (www.stand-

ort-aktiv.at) setzt der Verein 
konkrete Maßnahmen für 
die Zukunft unserer Regi-
on. 

Informieren Sie sich über 
die Leitprojekte und ande-
re Aktivitäten des Vereines 
unter www.regionalbera-
tung.at/interkomm

www.wohnen-im-waldviertel.at

Wo das Leben neu beginnt.

Wohnen 
im Waldviertel

Wir machen mit.
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Kindergartenbericht - Aktivitäten im Herbst 2009
Eröffnung des erweiterten und neu renovierten Kindergartens

Die Kinder begrüßten die zahlreichen Ehrengäste mit einem Lied und 
einem Gedicht.

Beim Tanz wurden einige Handwerker nachgespielt und hinausgekehrt.
Die Elternvertreter verkauften selbst hergestellte Köstlichkeiten.

Laternenfest Show Crystal

Das Martinsfest wurde von allen drei Gruppen mit dem Herrn Pfarrer  
im Kindergarten gefeiert. 
Zwei Kinder spielten die Legende „Martin teilt den Mantel“

„Sir Henry, der Mäuserich“ treibt sein Unwesen in der königlichen Müh-
le.  Die Bäckerin reist mit den Kindern von Königreich zu Königreich um 
Mehl zu besorgen.

Nikolausfest

Auch heuer begegneten wir dem Nikolaus im Wald....  Bericht von Kindergartenleiterin Leopoldine Puschacher

Kindergarten
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Soziales

Hilfswerk Ysper- Donautal 
Kinder, Jugend & Familie

Werden Sie  Tagesmutter beim Hilfswerk Ysper- Donautal 
Das Hilfswerk bietet den Tagesmüttern eine 
kostenlose Grundausbildung .Regelmäßige 
Weiterbildung, Erfahrungsaustausch in 
Gruppen und die Vermittlung der Kinder durch 
eine Einsatzleiterin vor Ort. 
Möchten Sie berufstätigen Eltern die 
Gewissheit geben, dass Ihr Kind bei Ihnen gut 
betreut wird? Dann lassen Sie sich zur 
Tagesmutter ausbilden! 

Wir suchen dringend nach neuen 
Tagesmüttern. 
Wer Freude am Umgang mit Kindern hat, eine 
flexible und selbstständige Tätigkeit bei sich 

zu Hause sucht, findet in der verantwortungsvollen Aufgabe als Tagesmutter sicher das Richtige.
Nächste Kursbeginn Jänner 2010 

  

Das Team vom Hilfswerk  Ysper - Donautal
Betriebsleiterin  Agnes Kilnbeck 
Einsatzplanerin  Ingrid Harrer 
Einsatzleiterin  Monika Brandstetter 

Hilfe und Pflege daheim
Wir unterstützen Sie in den eigenen vier Wänden 
Ein Team von engagierten Fachkräften hat es sich zur Aufgabe gemacht, 
• älteren, kranken, pflegebedürftigen Personen das Verbleiben in der gewohnten Umgebung zu 

ermöglichen, 
• Familien zu unterstützen, mit schwierigen Situationen fertig zu werden, 
• unseren Kunden den Alltag zu erleichtern. 

Bitte melden Sie sich bei Interesse unter : 
Hilfswerk Ysper-Donautal 
Dorfplatz 1 
3680 Hofamt Priel 

Hilfe u. Pflege daheim      Kinder,Jugend und Familie
BL Agnes Kilnbeck        EL Monika Brandstetter 
EP Ingrid Harrer       Büro Di u. Fr. 8.00 bis 11.30  
Büro: Mo bis Fr. 8.00 bis 12.00    Tel: 07412 /534142 
od.Tel: 07412 / 53414       0676 /878734202

Das Hilfswerk Ysper - Donautal mit allen MitarbeiterInnen bedankt sich für die 
gute Zusammenarbeit sowie für Ihr Vertrauen und wünschen ein gesegnetes 
Weihnachten und viel Erfolg im Jahr 2010. 
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Musikschule Yspertal - südliches Waldviertel
Musikschule - NÖ Schihelm

3691 Nöchling, Markt 55
Tel: 0 74 14 / 72 64
Fax: 0 74 14 / 72 64 - 22

Email: office@fichtinger.co.at
www.fichtinger.co.at

Die Musikschüler der Ge-
meinde Hofamt Priel kön-
nen auf ein erfolgreiches 
Schuljahr zurückblicken. 

Beim Abschlusskonzert im 
Gemeindezentrum  wurde 
ein buntes Programm ver-
schiedener Stile geboten.

Bürgermeister Friedrich 
Buchberger erwähnte ein 
ständig steigendes Niveau 
der musikalischen Darbie-
tungen als hörbares Zei-
chen für Fleiß und Mitarbeit 
der Musikschüler - und Leh-
rer.

Auch bei Teilnahme an 
Wettbewerben, wie zum 
Beispiel Prima la Musica, 

konnte die Flötist Paul Sple-
chtna sehr gute Erfolge er-
zielen.

Weiters werden im Gemein-
deverband der Yspertaler 
Musikschule - Südl Wald-
viertel nicht nur sämtliche 
Tasten-, Streich-, Zupf-, Blas- 
und Schlaginstrumente, 
sondern auch Gesang- und 
Stimmbildung und seit die-
sem Schuljahr auch Ballett 
und kreativer Kindertanz 
angeboten.

Information und viele 
Fotos gibt es auf unserer 
Homepage unter www.mu-
sikschule.yspertal.com  zu 
sehen.

MSL Martin Fußthaler

Musikschüler bei ihren Auftritten, Vorspielabende, Faschingskonzert, 
Schlusskonzerte und Wettbewerb Prima la Musica

Auf Initiative von Bürgermei-
ster Friedrich Buchberger 
wurde seitens der Gemein-
de eine Sammelbestellung 
des NÖ Schi- und Snow-
boardhelms organisiert. 

„Jetzt braucht nur mehr der 
Schnee kommen“ wünscht 

Bürgermeister Buchberger 
den neuen Helmbesitzern 
„sowie viel Spaß und vor 
allem  optimale Sicherheit 
beim Wintersport.“

Die Übergabe der Helme er-
folgte kürzlich im Gemein-
dezentrum Hofamt Priel. 

NÖ Schi & Snowbordhelm übergeben

Helme wurden übergeben, am Foto: geschf. Gemeinderat Franz 
Jaschke, Bürgermeister Friedrich Buchberger, Sebastian Zeilinger, Flori-
an Zeilinger, Gemeinderat Erich Slawitscheck, Jasmina und Karin Engel, 
Dietlinde Glück-Linzer, Daniel Undeutsch, Viktoria Zeilinger, Andreas 
Undeutsch, Martina Zeilinger, Irene Zeilinger, Annalena, Roman und 
Manuela Zeilinger  
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SolarvortragKommen Sie zum

in Ihrer Gemeinde Eintritt frei

Do, 21. Jän. 2010
19 Uhr

Gemeindezentrum
Hofamt Priel

www. .at

Informieren Sie sich über:
Technik und Wirtschaftlichkeit• 
Förderung und Finanzierung • 
Unabhängigkeit von Öl und Gas• 
Sparen von Energiekosten• 

In Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
Hofamt Priel, Umwelt GR Friedrich Pichler

Auf Ihr Kommen freuen sich Referent Christian 
Allinger und das Team von Xolar!

Zweimal Anerkennungspreis
Klimaschutzgemeinde 2009 und 
Neue Dorf- und Stadtökonomie

Umweltgemeinderat
Friedrich Pichler

Im Rahmen des Wettbe-
werbes Klimaschutz- 
Gemeinde 2009 bewarb 
sich unsere Gemeinde und 
kam bis ins Finale. 

Auch beim Projektwettbe-
werb der Stadt- und Dorfer-
neuerung konnten wir im 
November einen Anerken-
nungspreis entgegenneh-
men. 

Umwelt



Gemeindenachrichten Hofamt Priel - Seite 13  

Berichte

Faschingssitzung 2009
Bereits zum zehnten Mal jährte sich heuer die berühmt, 
berüchtigte Faschingssitzung im vollbesetzten Gemeinde-
zentrum Hofamt Priel.

Anlässlich des Jubiläums brachten die Künstler eine bunte 
Mischung aus „Best of“ und neuen Darbietungen.

Unter anderem war Adonis, Schiller und Schaller, die Gol-
den Girls und der Stumme Musikant zu bewundern. Das 
Fahrnbach Echo feierte Abschied und das Ballett tanzte 
den sterbenden Schwan. Leider erkrankte Häuptling Spit-
ze Zunge, aber die Zwiedawurzn sowie Prinzessin Liane 
gaben ihre Statements zum Besten. Zum Jubiläum gab es 
eine Tombola und erstmals wurde Line Dance dargebo-
ten.

die Hofamt Prieler Faschingsgilde brachte Best of und neue  
Darbietungen zum 10-Jahresjubiläum

Hobbykunstausstellung 2009
Nach zwei Jahren Pause fand vor kurzem im Gemeindezen-
trum Hofamt Priel eine Hobbykünstlerausstellung statt. 

Neben Weihnachtsdekoration, Bildern, Adventkränzen, 
Drechselarbeiten konnten auch Patchworktaschen, Kos-
metikprodukte, Töpferarbeiten und Modeschmuck be-
sichtigt werden.

Am Vorplatz wurde Natürliches vom Bauernhof geboten. 
Selchspezialitäten, Bauernbrot, Dinkelprodukte und Edel-
brände konnten beim Bauernmarkt erworben werden. 

Die Eröffnung nahm Bürgermeister Friedrich Buchberger 
vor und wurde von der Bläsergruppe des Musikvereines 
Persenbeug-Gottsdorf – Hofamt Priel umrahmt.

Die Aussteller mit Organisator geschf. Gemeinderat Franz Jaschke und
 Bürgermeister Friedrich Buchberger bei der Eröffnungsfeier
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FROHE�WEIHNACHTEN�UND�EIN
ERFOLGREICHES�NEUES�JAHR,

VERBUNDEN�MIT�HERZLICHEM
DANK�FÜR�IHR�VERTRAUEN!

HANDEL�-�INSTALLATION�-�SERVICE�-�HAUSTECHNIK

bedankt�sich�bei�seinen�Kunden,
für�die�Zusammenarbeit�im

abgelaufenen�Jahr
und�wünscht�allen

Frohe�Weihnachten
und�ein�gesegnetes�NEUES�JAHR�!

0650/7502360

07414/7295

Weinserstr.�76

3680�Hofamt�Priel

EEEdddeeelllbbbaaauuueeerrr - HHHaaauuusssttteeeccchhhnnniiikkk

BEI��UNS��BEKOMMEN��SIE��ALLES��„RUND�UMS�GELD“

Vom�Sparbuch�(3,0 Versicherungen�und

Vorsorgeprodukte�bis�hin�zu�alternativen�Finanzierungsmodellen!

%)�zum�Bausparvertrag�über�Investmentfonds,

W�I�R���M�A�C�H�E�N���UNS���S�T�A�R�K���F�Ü�R���I�H�R���G�E�L�D!

Wir�danken�unseren�Kunden�für�das�bisher�erwiesene�Vertrauen,

wünschen�Ihnen�allen�für�die�Zukunft recht�viel�Erfolg�sowie

frohe�und�besinnliche�Weihnachtsfeiertage.

Stauwerkstrasse�13,�3370�Ybbs�an�der Donau

� 07412/588�44, FaxDW -10

E-Mail: office@gemfinanz.at

PARTNER AM

weitere Fotos zu den Veranstaltungen finden Sie auf der Gemeindehomepage: www.hofamtpriel.at
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Ein frohes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr

wünscht Ihnen Ihre

PHYSIOTHERAPIE

RUTTNIG
3680 Persenbeug

Schloßstraße 8
Telefon 0 74 12 / 530 19

Tel 07412/52349 | Fax DW 17 | www.spreitzgrabner.at | E-mail office@spreitzgrabner.at

Werbung
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mit Magda Ringswirth

jeweils donnerstags von 18 bis 21 Uhr
von 14. Jänner bis 18. Februar 2010
sowie Sa und So 20. und 21. März von 9 bis 17 Uhr

Anmeldungen und Infos bei Magda Ringswirth
Tel 07412/54592 oder 0664/73611121

Aquarell - Malkurs

Schnell, bequem und sicher unterwegs
Seit dem 14.12.2009 verkehren im Waldviertel 21 neue 
Buslinien zusätzlich zum bereits bestehenden Verkehrs-
angebot. Das flächendeckende Netz der neuen Linien 
stellt nun eine sehr attraktive Alternative zum PKW dar, 
egal ob für den Weg in die Arbeit oder für Fahrten in Ihrer 
Freizeit, denn auch die Fahrzeiten sind nun deutlich kürzer 
als bisher. Alle Linien fahren an Werktagen von Montag 
bis Freitag (ausgenommen am 24. Dezember 2009) groß-
teils im Takt, Abfahrts- und Ankunftszeiten kann man sich 
daher leicht merken. Außerdem sind die Anschlüsse der 
einzelnen Linien aufeinander abgestimmt. Bei den wich-
tigen Knotenpunkten werden alle Anschlüsse abgewar-
tet, sodass ein schnelles und bequemes Umsteigen von 
einer Linie zur nächsten ohne lange Wartezeiten möglich 
ist.

In erster Linie soll das 
neue System die Zen-
tren des Waldviertels 
miteinander und mit 
den umliegenden 
Regionen verknüp-
fen. Darüber hinaus 
schaffen die Busse 
aber auch schnelle und zeitlich abgestimmte Anschlüsse 
zu Bahnlinien. Damit werden auch Pendler künftig noch 
bequemer zu ihren Arbeitsstätten, beispielsweise in Wien 
oder St. Pölten, gelangen. Insgesamt werden so etwa 
200.000 Menschen von den neuen Buslinien profitieren.

Waldviertel-Bus bis Jahresende gratis testen

Zum Kennenlernen gibt es ein besonderes Angebot: bis 
Jahresende ist die Benützung der Waldviertel-Bus – Li-
nien kostenlos. Danach gibt es neben den Einzeltickets 
auch die günstigen Wochen- Monats- und Jahreskarten 
zum Tarif des Verkehrsverbundes Niederösterreich-Bur-
genland (VVNB) sowie diverse Ermäßigungen, beispiels-
weise für Senioren oder Familien.

Nähere Informationen zu Fahrplänen und Tarifen finden 
Sie im Info-Heft, das Sie vor kurzem mit der Post zugesen-
det bekommen haben, einige Exemplare sind auch auf 
der Gemeinde bzw. bei den Lenkern des Waldviertel-Bus 
verfügbar. Detaillierte Auskünfte gibt es auch im Internet 
auf www.vvnb.at oder bei der telefonischen Hotline der 
Verkehrsverbünde unter 0810 22 23 24 zum Ortstarif.

NEU: Waldviertel-Bus 
mit 21 neuen Linien

WALDVIERTEL-BUS JETZT IM TAKT
www.vvnb.at & 0810 22 23 24   
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Jeder fünfte Reisepass läuft 
2010 ab – Rechtzeitig bean-
tragen spart Zeit

1,2 Millionen Reisepässe verlieren im Jahr 2010 ihre Gültig-
keit. Das sind doppelt so viele als in einem durchschnitt-
lichen Jahr. Vor allem in den Monaten März bis Juni 2010 
wird es zu einem großen Andrang und längeren Warte-
zeiten in den Passämtern kommen. Wer eine Reise plant, 
sollte also rechtzeitig prüfen ob sein Reisepass noch gültig 
ist.

Was benötigen Sie für den neuen Pass

Sie müssen persönlich erscheinen
ein Passfoto, das den Kriterien entspricht
alte Reisepass mitnehmen

Achtung

Der neue Reisepass ist nun mehr auch für Kinder notwen-
dig. Die Kindermiteintragung im Reisepass der Erziehungs-
berechtigten ist nicht mehr möglich.
Bestehende Miteintragungen sind nur bis Juni 2012 gültig

Nicht vergessen

Bei jeder Reise muss ein gültiges Reisedokument (Perso-
nalausweis oder Reisepass) mitgeführt werden, auch bei 
Reisen in die EU-Staaten.

Tipp

Nutzen Sie die Monate Jänner und Februar, da in diesen 
Monaten die Wartezeiten bei den Bürgerbüros kürzer 
sind.

Weitere Informationen im Bürgerbüro der 
Bezirkshauptmannschaft Melk
Tel 02752/9025 - 32130
Fax 02752/9025 - 32131
E-Mail buergerbuero.bhme@noel.gv.at

»
»
»

Ist Ihr Reisepass noch gültig?

Splitter
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Werbung
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Wir wünschen unseren Kunden frohe Weihnachten und ein glückliches neues Jahr

Frohe Weihnachten und Prosit Neujahr!

Lohnunternehmen 
in Land- und Forstwirtschaft
Holzschlägerung und -bringung
Kleinhandel mit Brennstoffen und Brennmaterial

Herbert WAGNER
Mitterberg 18
3680 Hofamt Priel

Telefon/Fax: 07412/55519
Mobil: 0664/490 92 54

E-Mail: mail.herbertwagner@aon.at

Seite�17
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FAMILIENUNTERNEHMEN�PORRANZL

Porranzl�Fritz

Harland�6

A-3680�Hofamt�Priel

Tel.Büro�07412/�55484
Telefax 07412/55484-4
Handy 0664/3814930

wünscht�Allen�Frohe�Weihnachten�und�ein�glückliches�Neues�Jahr

DieUmsetzungderBundesheerreformschreitet zügig voran:

Wir bieten:

Bis zum Jahr 2010 finden im gesamtenÖsterreichischenBundesheer Veränderungen statt, welche die Fähigkeit, militärischeOperationen im In-
undAusland sowieKatastropheneinsätze durchzuführen,wesentlich verbessern.
Neben der bereits begonnenen Modernisierung der Pionierausrüstung ist die Formierung und Implementierung von Kaderpräsenzeinheiten
(KPE), bestehend ausProfisoldaten, ein ausschlaggebender Schritt zur „Armee2010".

Unser Pionierbataillon wird bereits seit 2004 mit Kaderpräsenzeinheiten verstärkt. Da sich das PiB3 mit seinen vielseitigen Einsätzen immer
bewährte, wurde esmit der Fortsetzung derAufstellung von solchen rasch verfügbarenEinheitenwieder beauftragt. Somit könnenwir die bereits
gewonnenenErfahrungen in der nächstenFormierungsphase anwenden.

Mit Ende dieses Jahres wird in Melk eine neue Kaderpräsenzeinheit, genannt Pionierbaukompanie (PiBauKp), mit 140 Arbeitsplätzen
aufgestellt. Hierfür werden Soldaten mit Pionierausbildung und Lehrberufen (wie z.B.: Elektriker, Installateur, Maurer, ...) benötigt.
Selbstverständlichwerden auchPersonen aufgenommen, die sich bereit erklären, der entsprechendenAusbildung zu unterziehen.

�

�

�

�

einenJob für 3 Jahremit attraktiverEntlohnung,
einen zumindest 6-monatigenAuslandseinsatz imLaufeder 3 Jahremit hohemZusatzverdienst,
nach Ablauf des Dreijahresvertrages eine Berufsförderung bis zu € 29.000.- Zuzüglich anteilsmäßiger
Bezugsfortzahlung zur beruflichenBesserqualiflzierung für einenZeitraumvon12Monaten,
nachpositiverAbsolvierungeiner „Bestenauswahl" dieMöglichkeit zur FortsetzungderBundesheerkarriere.

ODER

� einen sofortigen Einstieg in eine Berufslaufbahn, genannt „Person im Ausbildungsdienst" (PiAD), welche auch
vonGrundwehrdienern inAnspruchgenommenwerdenkann.

DiesesAngebot versteht sich selbstverständlich auch für Frauen.

Interessenten können jederzeit unverbindlich meinen rekrutierungsbeauftragten Mitarbeiter,
Stabswachtmeister Martin GRUBER, zwecks weiterer Informationen oder zur Vereinbarung eines persönlichen
Gesprächstermins telefonisch (02752/52400-6033) oder auchperE-Mail (pluo-pib3@gmx.at) kontaktieren.

BIRAGO-Kaserne
3390�MELK
Prinzlstraße�22
Tel.�02752/52400

PIONIERBATAILLON�3

Transport

Frühstückspension Studentenheim

HARLAND�TRANS
Zustellung

Kranarbeit
Containerdienst

Familie Porranzl

Brunngasse�2

3250�Wieselburg

Tel.:�0 7416 / 542 50

Familie Porranzl

Harland 6

3680�Hofamt�Priel

Tel.:�0 7412 / 554�84

Fax:�0 7412 / 554 84/4

www.pensionporranzl.at

E-Mail: pension.porranzl@aon.at

Unterkunft�mit�Komfort:

48�Einzel-/Doppelzimmer

3�Dreibett-Zimmer

3 Gemeinschaftsküchen

mit�Mikrowelle,�Geschirrspüler,

E-Herd, Gefrierschränke

• Aufenthaltsraum

•Waschmaschine (Trockenraum)

• Eigene�Parkplätze

• Gartenbenützung
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Gesunde Gemeinde

Kursleitung:
Roswitha Koch
Staatlich geprüfte Fit-Lehrwartin für Bewegung Allgemein
Übungsleiter für Bewegung 50+, Aquafit Instructor

Immer am Montag

9  Kurstage   -   Preis, 72,00 Euro
Preis beinhaltet: 
Eintritt ins Bad, 50 Minuten Wassergymnastik,
Benützung der Wärmekammer und des Dampfbades.

Wassergymnastik
Kursprogramm  -  Jänner bis März 2010  

Jänner 2010

MO   11.1.10
MO   18.1.10
MO   25.1.10

Februar 2010

MO    8.2.10
MO   15.2.10

März 2010

MO    1.3.10
MO    8.3.10
MO   15.3.10
MO   22.3.10 

1.  Gruppe   17:30 Uhr
2.  Gruppe   18:30 Uhr
3.  Gruppe   19:30 Uhr

Weitere Informationen erhalten Sie bei der Kursleiterin 
Koch Roswitha

Anmeldung erforderlich:
Tel.Nr.: & Fax:   07414/7107    Mobil: 0664/73535393   
Email:   kochrosi@gmx.at

Sollte ein(e) Kursteilnehmer(In) einmal verhindert sein, 
dann besteht die Möglichkeit eine Ersatzperson zu schi-
cken.

Am Sonntag, dem 8. November, fand 
im Gemeindezentrum der Gesund-
heitstag statt.
Zahlreiche Besucher nutzten die Ge-
legenheit sich Blutdruck-, Cholesterin- 
und Blutzuckerwerte bestimmen zu 
lassen.
Hör-, Sehtests und orthopädische Be-

ratung wurden angeboten.
Fachlichen Rat gaben Dr. Andrea Lechner, Dr. Tatjana Of-
fenberger und Dipl. Physiotherapeutin Lucia Gusner.
Weiters gab es Infostände vom Gesunden NÖ und vom Hil-
degard Naturhaus.
Das Hilfswerk informierte über Betreuungsmöglichkeiten 
und bastelte mit den Kindern.
Interessante Vorträge wurden zum Thema „Gesundheits-
pflege mit Sport“ von Dipl.-Ing. Dr. Bernhard Splechtna 
und „Mehr Lebensqualität durch einen gesunden Körper“ 
von Hr. Augustin Hönegger vorgetragen.

Ich bedanke mich bei allen Beteiligten für die Unterstüt-
zung und Mitarbeit!

GR Rosemarie Reithner

Gesundheitstag – Tag im Zeichen der Gesundheit

Gemeinderätin Rosemarie Reithner organisierte den Gesundheitstag 
2010 im Bild mit Bürgermeister Friedrich Buchberger und den mitwir-
kenden Personen.

weitere Fotos in der Fotogalerie auf
 www.hofamtpriel.at
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Frohe WEIHNACHTEN und ein glückliches
Neues JAHR wünscht Ihnen

Ihr Berater in allen Versicherungs- und Sparfragen:

Werbung

Adolf Kernstock
Stauwerkstr. 13, 3370 Ybbs

adolf.kernstock@noevers.at

Tel.: 0664/80 109 5947

Fax: 07412/541 00 - 15947 

 

3680�Persenbeug��Holzstraße�6

Planung�����Bauleitung�����Baustoffhandel������Bauausführung

Tel:�07412�/�58516��Fax:�DW�33�����e�-�mail:�office@crg-bau.at

http//www.crg-bau.at

Seite�14

Einen�herzlichen�Dank�für�die�gute�Zusammenarbeit,�sowie
gesegnete�Weihnachten�und�ein�glückliches�Neues�Jahr�wünscht

Gemeindenachrichten�der�Gemeinde�Hofamt�Priel

DER HOLZ u. DACHPROFI

DACHSTÜHLE

BLOCKHÄUSER

DACHDECKUNGEN

ING.—BAUMEISTER—ZIMMERMEISTER GmbH Persenbeug

SPREITZGRABNER

FERTIGTEILHÄUSER

Tel:�07412/52349;�FAX:�DW�17;�E-mail:�office@spreitzgrabner.at

Verkauf�-�Finanzierung�-�Karosserie�-�Lack
Altenmarkt�6,�3683 Yspertal, Tel.:�07415/7243�Fax:�07415/6306

Gerhard�MayerGerhard�Mayer

email:�gerhard.mayer@utanet.at

www.spreitzgrabner.at

A K T U E L L E  A N G E B O T E  
 

Wir danken unseren Kunden für Ihr Vertrauen und wünschen  
viel Glück und Gesundheit im Jahr 2010! 

 
 
 

 Holiday on Ice 
" E N E R G I A "  
 

16. u. 17. Jänner 2010 

Busfahrt mit Karte:  
Erwachsene: € 62,- / € 64,- 
Kinder bis 15 Jahre: € 39,- / € 41,- 

 
Ronacher 
" T A N Z  D E R  V A M P I R E "  
 

31. Jänner 2010 
Busfahrt mit Karte: €  89,- / € 98,- 
 

Kabarett Simpl 
"ICH BIN VIELE" 
 

6. Februar 2010 
Busfahrt mit Karte: € 59,- / € 68,- 
 

Raimundtheater - Musical 
" I C H  W A R  N O C H  
N I E M A L S  I N  N E W  Y O R K "  
 

18. April 2010 
Busfahrt mit Karte: € 99,- / € 109,-  

Palais Nowak  
"ZWEI MUSTERKNABEN" 
 

9. April 2010 / 3. Sep. 2010 
Busfahrt mit Karte € 60,- / € 71,- / € 72,-- 
 
 
 

H A H N E N K A M M R E N N E N  
K I T Z B Ü H E L  

 

23. Jänner 2010 
Fahrt zum Abfahrtslauf der Herren 
Busfahrt: Erwachsene: € 28,- 
Kinder bis 15 Jahre: € 18,- 
 

S K I B U S  
H O C H K A R  

 

Termine: 28.12.2009  /  30.12.2009 
   02.01.2010 /  04.01.2010 

 

 Abfahrt:  07.10 Uhr in Persenbeug 
Reisebüro Donau-Tours 

 

Preise: Fahrt mit Karte 
   Erwach.: € 40,-   Jugendl. Jg. 91-94: € 35,- 

   Kinder ab Jg. 95: € 29,- 
 

Keine Anmeldung erforderlich – einfach 
kommen und einsteigen! 
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Auf Grund der Verordnung 
(EG) Nr. 1535/2007 der Euro-
päischen Kommission muss 
die Unterstützung der Tier-
zucht seitens der Gemeinde 
künftig als agrarische De-
minimis-Beihilfe ausbezahlt 
werden.

Hierfür ist ein eigener An-
trag im Nachhinein zu stel-
len.

Eine Direktverrechnung mit 
den Tierärzten, wie bisher 
gehandhabt, ist leider nicht 
mehr möglich.

Ab 1. Jänner 2010 ist 
bei Rinderbesamungen 
durch den Tierarzt der 
Vollpreis zu bezahlen, die 
Besamungsscheine sind 
aufzubewahren und wer-
den für die Antragsstellung 
benötigt.

Über die genaue Vorgangs-
weise zum Fördererhalt in-
formieren Bauernkammer 
und Gemeinde in den näch-
sten Ausgaben.

Tierhaltung - Förderung

Ende der Übergangsfrist 
mit 31.12.2009

Durch eine Änderung des 
Tierschutzgesetzes müs-
sen seit 30. Juni 2008 alle 
Hunde mittels Mikrochip 
gekennzeichnet werden.

Welpen, die nach dem 30. 
Juni 2008 geboren werden, 
müssen daher spätestens 
mit einem Alter von drei 
Monaten, jedenfalls vor der 
ersten Weitergabe gechippt 
werden. 
 

Kennzeichnung und 
Meldung von Hunden, 
die vor dem 30. Juni 
2008 geboren sind: 

Zu diesem Zeitpunkt noch 
nicht mittels Mikrochip 

gekennzeichnete Hunde 
sind bis zum 31. Dezem-
ber 2009 zu kennzeichnen 
und zu melden. Bei bereits 
gekennzeichneten Hunden 
ist dafür Sorge zu tragen, 
dass diese bis spätestens 
31. Dezember 2009 gemel-
det werden. 
 

Meldung der Kenn-
zeichnung 

Jeder Halter von Hunden ist 
verpflichtet, sein Tier inner-
halb eines Monats nach der 
Kennzeichnung, der Einrei-
se nach Österreich oder der 
Weitergabe zu melden. 

Die Eingabe der Meldung 
erfolgt:
ab sofort: im Auftrag des 
Halters durch den Tierarzt, 
der die Kennzeichnung 
oder Impfung vornimmt;
zusätzliche Möglichkeiten:
ab Jänner 2010: nach Mel-
dung der Daten durch den 
Halter an die Behörde (BH)  
- Gebühren und Abgaben 

im Ausmaß von € 19,70 wer-
den eingehoben;
ab Sommer 2010: über ein 
elektronisches Portal vom 
Halter selbst (mittels eines 
qualifizierten Zertifikates,  
z. B Bürgerkarte);
bei Bedarf auch durch son-
stige Meldestellen, die von 
der Behörde dazu ermäch-
tigt werden;
 

Welche Daten werden 
gespeichert ? 

Daten des Halters: Name, 
Nummer eines amtlichen 
Lichtbildausweises, Zustell-
adresse, Kontaktdaten, 
Geburtsdatum, Datum der 
Aufnahme der Haltung, Da-
tum der Abgabe und neu-
er Halter oder der Tod des 
Tieres. 
 

Tierbezogene Daten:

Rasse, Geschlecht, Geburts-
datum (zumindest Jahr), 
Chipnummer, Geburtsland. 
 

Was bringt die Kenn-
zeichnung mit dem 
Mikrochip ? 
Mit dieser Kennzeichnung 
soll es möglich sein, herren-
los aufgefundene Hunde 
rasch zu identifizieren und 
deren Besitzer ausfindig zu 
machen. 
 

Informationen zur 
Kennzeichnung 

Der etwa reiskorngroße 
Mikrochip, auf dem eine 
15-stellige Identifikations-
nummer gespeichert ist, 
wird dem Tier von einem 
Tierarzt injiziert. Der Ein-
griff ist nicht schmerzhafter 
als eine Impfung. Mit Hilfe 
eines Lesegeräts wird der 
Mikrochip durch elektroma-
gnetische Wellen aktiviert, 
und es kann so die Chip-
nummer, ein weltweit nur 
einmal vergebener Identifi-
kationscode, einfach abge-
lesen und der Tierbesitzer 
über die registrierten Daten 
gefunden werden. 

„CHIPPEN“-Kennzeichnung und Registrierung 
 von Hunden

Neuregelung Besamungszuschuss Projektsumme von   
€ 486.281,10 gefördert

In un-
serer Ge-
m e i n d e 
w urde n 
seit 2007 insgesamt 13 Pro-
jekte über das Leader-Pro-
gramm (Förderprogramm 
zur Entwicklung der länd-
lichen Räume) gefördert.
Insgesamt wurden  
€ 486.281,10 investiert und 
€ 106.914,10 an Förderung 
gewährt.
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Werbung

Die Mitarbeiter des Werkes Loja wünschen ein

FROHES WEIHNACHTSFEST
und ein

GUTES NEUES JAHR

Seite�38
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Schotter-�und�Betonwerk�Karl�Schwarzl�Betriebsges.mb.H
3680�Persenbeug,�Wachaustraße�93
Tel.�0�74�12�/�524�02,�Fax:�0�74�12�/�524�02�-�16
e-mail: hartsteinwerk.loja@porr.at

Der se i t etwa 100 Jahren bestehende Ste inbruch mit

Aufbereitungsanlage erzeugt hauptsächlich Edelsplitte und Sand für den

hochwertigen Straßenbau, wie Autobahnen und Schnellstraßen, sowie

Gleisschotter für denEisenbahnbau.

�

�

�

�

�

�

Frostschutzmaterial

Grädermaterial

Drainageschotter

Wurfsteine�zur�Hangsicherung

Sand�und�Splitte�für�Pflasterungen

Abraummaterial�für�Schüttungen�u.�Auflandungen

Für�Hausbauer�sowie�für�den�Güterwegebau�führen�wir:

Die�Mitarbeiter�des�Werkes�Loja�wünschen�ein

FROHES�WEIHNACHTSFEST

GUTES�NEUES�JAHR
und�ein

Schotter- und Betonwerk
Karl Schwarzl Betriebsges.m.b.H.
3680 Persenbeug, Wachaustraße 93
Tel. 07412/524 02, Fax 07412/524 02-2496
e-mail: hartsteinwerk.loja@porr.at

Der seit etwa 100 Jahren bestehende Steinbruch mit Aufbereitungsanlage erzeugt hauptsächlich Edelsplitte und Sand 
für den hochwertigen Straßenbau, wie Autobahnen und Schnellstraßen, sowie Gleisschotter für den Eisenbahnbau.

Für Hausbauer sowie für den Güterwegebau führen wir:

Frostschutzmaterial
Grädermaterial
Drainageschotter





Wurfsteine zur 		
	 Hangsicherung

Sand und Splitte 	
	 für Pflasterungen

Abraummaterial für 	
	 Schüttungen u. 	
	 Auflandungen







Wir wünschen ein schö-
nes Weihnachtsfest und 
alles Gute im neuen Jahr

TRANSPORTE - ERDBAU
3680 Hofamt Priel
Rottenberg 6

0664/2163863

Frisiersalon 
Sonja Freiberger
Dr. Hamongasse 2
3680 Persenbeug
Tel. 07412/54159

Wir danken unseren Kunden für das entgegengebrachte Vertrauen
und wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr!

Sonja Freiberger & Mitarbeiter

5,- Euro Gutschein
ab einer Behandlung 

von 20,- Euro 
einzulösen bis 27.02.2010
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Unsere GemeindebürgerInnen

Frau Maria Pöcksteiner zum 80. Geburtstag Herrn Leopold Schauer zum 85. Geburtstag

Frau Karoline Wurzer zum 80. Geburtstag
Frau und Herrn Hertha und Sebastian Aigner

zur Diamantenen Hochzeit

Frau Maria Eder zum 80. Geburtstag
Herrn geschäftsführenden Gemeinderat 

Franz Eder zum 50. Geburtstag

Jubilare - die Gemeindevertretung gratulierte herzlich!
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Werbung

WWIINNTTEERRZZEEIITT  --  PPLLAANNUUNNGGSSZZEEIITT  
  

     
  

   Ein besinnliches Weihnachtsfest 
und viel Glück im Neuen Jahr     

 

wünschen Ihnen Ihr Baumeister Ing. Franz Brachinger 
 und sein Team 

 

 
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Geburten

Jessica Muttenthaler, Am Reitern 1
Benjamin Riedl, Dorfplatz 2c
Isabella Lindner, Vogeltennweg 4
Valerie Lindner, Knogl 4

Verkaufe:

Nissan Micra Supermouse, 5-türig, blau, 55 PS, BJ 4/2000, 
71.000 km, 8-fach bereift,  VB 3.300,-, Tel 07412/52521

Nissan Micra visia plus, 5-türig, blau, 65 PS, BJ 9/2004, 
53.500 km, VB 5.700,-, Tel 0676/9266700

Gemeindeanzeiger

Unsere GemeindebürgerInnen

Sterbefälle

Herta Steinberger, Donaublickgasse 1
Theresia Nutz, Pemperreith 2
Zäzilia Hauleithner, Pemperreith 6
Dr. Christian Matiasek, Holzian 25

Standesamt Persenbeug-Gottsdorf: 
Trauungen jetzt auch am Samstag

Ab Jänner 2010 sind im Rathaus Per-
senbeug-Gottsdorf  an nachstehenden 
Samstagen bis 12.00 Uhr Trauungen 
möglich:
16. Jänner, 13. Februar, 20. März, 10. April, 08. Mai, 12. Juni, 
10. Juli, 21. August, 11. September, 16. Oktober, 20. Novem-
ber, 04. Dezember.

wünscht Ihnen Ihre Raiffeisenbank Amstetten-Ybbs
Bankstelle Persenbeug

Die Gemeindebediensteten 
wünschen Ihnen ein  

besinnliches Weihnachtsfest 
 sowie viel Glück und 

 Gesundheit im neuen Jahr
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Gemeindeamt Hofamt Priel
3680 Hofamt Priel, Dorfplatz 1
Tel. 07412/52421, Fax: Klappe 5
Email: gemeinde@hofamtpriel.at
Homepage: www.hofamtpriel.at

So erreichen Sie Ihre Ansprechpartner:
Alexander Heiligenbrunner 	 DW 11	  
Leopold Aistleitner	 DW 16	  
Herta Edelbauer 	 DW 10	  
Franz Jaschke	 DW 13

Bürgerparteienverkehr:
Montag	 8.oo - 11.oo Uhr und  13.oo - 17.oo Uhr 
Dienstag	 8.oo - 12.oo Uhr und  13.oo - 17.oo Uhr 
Mittwoch	 8.oo - 12.oo Uhr
Donnerstag	 kein Parteienverkehr
Freitag	 8.oo - 12.oo Uhr

Bürgermeistersprechstunden:
Montag:	 08:00 - 11:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung

Bezirkshauptmannschaft Melk
3390 Melk, Abt Karl Straße 23, Tel: 02752/9025
Di, Do, Fr			   08:00 - 12.00 Uhr
Mo				    13:00 - 19:00 Uhr
Di 				    13:00 - 15:00 Uhr
Bürgerbüro:
Mo-Fr				    08:00 - 12:00 Uhr
Mo				    16:00 - 19:00 Uhr
BH-Außenstelle Ybbs:
3370 Ybbs, Hauptplatz 1, Tel: 07412/52433
Mi		  08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr

Finanzamt Melk
3390 MELK,  Abt Karl Straße 25, Tel. 07472 / 201
Mo, Di, Do, Fr. 	 08:00 - 12:00 Uhr,  Mo 	 13:00 - 15:00 Uhr

Arbeitsmarktservice Melk
3390 Melk, Babenbergerstraße 6-8, Tel. 02752/50072
Mo - Fr  			   08:00 - 12:00 Uhr

NÖ Gebietskrankenkasse
Bezirksstelle Pöchlarn
3380 Pöchlarn, Regensburger Straße 21, Tel. 05 0899-61200, 
Fax: 05 0899-1280, Email: poechlarn@noegkk.at
Mo bis Do			   07:30 - 14:30 Uhr
Fr				    07:30 - 12:00 Uhr

Pensionsversicherungsanstalt
Kammer f. Arbeiter und Angestellte in 
3390 Melk, Hummelstraße 1, Tel.: 05 7171-6250
jeden Mittwoch von		  12:30 - 15:00 Uhr

Sozialstation NÖ Volkshilfe
Bezirksbüro Melk
Rathausplatz 1, 3680 Persenbeug
Tel. 07412/55820
melk@noe-volkshilfe.at
Mo, Di, Mi, Fr			   08:30 - 12:00 Uhr
Do				    13.00 - 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin:
Anneliese Wöginger	  Tel 0676/870028505

Sozialversicherungsanstalt  der Bauern
in der Bezirksbauernkammer Melk
3390 Melk, Abt Karl Straße 19
Tel. 02752/52461
jeden Do	 08:30 - 12:00 Uhr u 13:00 - 15:00 Uhr

Behindertenverband KOBV
Sprechtag bei der Arbeiterkammer Melk
3390 Melk, Hummelstraße 1
jeden 2. und 4. Mi im Monat
				    09:00 - 10:30 Uhr

Hilfswerk Ysper Donautal
3680 Hofamt Priel, Dorfplatz 1
Tel. 07412/53414
Mo bis Fr 			   08:00 - 11:30 Uhr
Di				    16:00 - 18:00 Uhr
Familie AKTIV:
Di u. Fr. 				   08:30 - 12:00 Uhr

Mutterberatung im Gemeindezentrum
Dr. Tatjana Offenberger
jeden 1. Mittwoch im Monat von 11:00 - 12:30  Uhr

Amtsstunden am Gemeindeamt Persenbeug:

Arbeiterkammer
jeden 3. Donnerstag im Monat  von
				    09:00 - 10:00 Uhr

Bezirksgericht
Sprechtag jeden Fr		  13:00 - 15:00 Uhr

Behördenwegweiser

Medieninhaber, Verleger, Hersteller und Herausgeber: Gemeinde Hofamt Priel, Dorfplatz 1, 3680 Hofamt Priel; 
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Friedrich Buchberger, Dorfplatz 1, 3680 Hofamt Priel; Offenlegung nach Mediengesetz § 25/4; 
Blattlinie: INFO der Gemeindebewohner über aktuelle und kommunale Angelegenheiten; Druck: Eigenes Vervielfältigungsverfahren
Im Sinne des Gleichheitsgrundsatzes haben die Ausführungen in gleicher Weise für Frauen und Männer Geltung.
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Damit auch Ihnen eine unvergesslicher Christbaumbrand 
am Weihnachtsabend oder lange danach gelingt, beher-
zigen sie bitte unbedingt folgende Tipps, die natürlich 
humorvoll gemeint sind:
• Kaufen sie den Weihnachtsbaum bereits lange vor dem 
Fest und bewahren Sie ihn möglichst trocken auf. Da-
durch wird die Entflammbarkeit positiv beeinflusst
• Sorgen Sie bei der Aufstellung für einen unsicheren, wa-
ckeligen Stand des Baumes. Es wirkt einfach optisch bes-
ser wenn der Baum brennend umstürzt und Sie können 
endlich die gesamte Wohnungseinrichtung erneuern. 
• Aus diesem Grund sollte auch nur ein möglichst geringer 
Abstand zu leicht brennbaren Einrichtungsgegenstände, 
wie Vorhänge usw. eingehalten werden. 
• Die Kerzen müssen unbedingt möglichst knapp unter 
den trockenen Ästen angebracht werden, der Abstand 
sollte niemals mehr als 20 cm betragen. 
• Der Gebrauch möglichst vieler Sternspritzer bringt sie 
ihrem Ziel rasch näher. 
• Auch die Dekoration sollte leicht entflammbar sein. Für 
Fortgeschrittene empfiehlt es sich, statt Zuckerln kleine 
Stücke Trockenspiritus in buntes Papier zu wickeln und 
an den Baum zu hängen. Das Resultat wird auch skep-
tische Nachbarn überzeugen! 

• Wenn Sie Masochist sind, zünden Sie 
die Kerzen von unten nach oben und von 
vorne nach hinten an. Hier ist die Chan-
ce am größten, dass Sie sich auch selber 
entzünden. 
• Keinesfalls sollten sie Löschmittel, wie Handfeuerlö-
scher oder auch nur einen Kübel mit Wasser bereithalten. 
Ein Christbaumbrand der nicht in der Anfangsphase be-
kämpft wird gibt schließlich viel mehr her! 
• Versuchen Sie, den Notruf 122 aus Ihrem Gedächtnis zu 
verdrängen. 
Wenn Sie alle diese Tipps vom Fachmann gewissenhaft 
berücksichtigen, könnte es sein, dass Ihr Weihnachtsfest 
durch vierundzwanzig Mann einer sogenannten „Lösch-
bereitschaft“ bereichert wird. 
Sollten sie jedoch auch dieses Jahr wieder auf das Verur-
sachen eines Christbaumbrandes großzügig verzichten, 
sind wir auch nicht beleidigt. 
Speziell in diesem Fall wünschen Ihnen die Feuerweh-
ren und die Bezirksleitung des NÖ. Zivilschutzverbandes 
sowie der Leiter Ihrers Sicherheitsinformationszentrums 
besonders frohe Weihnachten und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr! 

Quelle: firefighter.at 

Christbaumbrand

Splitter
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 bis Ende Februar 2010

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und
ein Prosit 2010

Werbung
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Unsere Vereine berichten

Das Jahr 2009 neigt sich bald dem Ende zu. Dies ist auch 
der Zeitpunkt für die Kameraden der FF Weins-Ysperdorf, 
das Jahr Revue passieren zu lassen.

Im abgelaufenen Jahr bis Anfang Dezember 2009 mussten 
von der Feuerwehr insgesamt 3 Brandeinsätze, 2 Brandsi-
cherheitswachen und 33 technische Einsätze bewältigt 
werden. Bei diesen Einsätzen, welche zum Teil sehr schwie-
rig waren und manchmal auch an die psychische Grenze 
gingen, wurden von den Kameraden/innen 640 Stunden 
hervorragende Arbeit geleistet. 

Da jene an die Feuerwehr gerichteten Anforderungen 
und Aufgaben immer stärker und umfangreicher werden, 
musste auch der Ausbildungsstand ständig erweitert bzw 
.verbessert werden. Dafür wurden für 95 Schulungen/
Übungen 1352 Stunden aufgebracht. 

Bei 15 Sitzungen innerhalb der Feuerwehr, aber auch auf 
Abschnitts- und Bezirksebene wurden 238 Stunden, sowie 
für sonstige Tätigkeiten und zur Instandsetzung von Gerä-
ten und Fahrzeugen 2790 Stunden aufgewendet.

Insgesamt  wurden mit den Einsatzfahrzeugen 4643 km 
unfallfrei zurückgelegt.

Beim Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerb in Dorfstetten, 
wo die FF Weins-Ysperdorf mit 2 Gruppen angetreten war, 
konnte die eine Gruppe im Bewerb Silber ohne Alters-
punkte den 2. Rang und die andere Gruppe im Bewerb 
Bronze mit Alterspunkten den 3. Rang erreichen.
Bei der anschließenden Siegerverkündung wurden die Ka-
meraden HFM Wilhelm MOSER und HFM Franz PEHAM
mit dem Verdienstzeichen 3. Klasse des NÖ LFV ausge-
zeichnet.

Beim Landeswasserleistungsbewerb Ende August 
in Rabensburg konnten die Kameraden FM Rudolf  
HARRER jun und FM Stefan SCHEIBREITHNER das 
Leistungsabzeichen in Bronze und Silber erringen.

Einen recht herzlichen Dank möchten wir der Bevölke-
rung der Gemeinde Hofamt Priel sowie der gesamten 
Gemeindevertretung, an der Spitze Herrn Bgm. Friedrich 
BUCHBERGER, für die entgegengebrachte Unterstützung 
und das große Verständnis, aber auch für die stets gute Zu-
sammenarbeit aussprechen.

Zum Jahreswechsel werden 
sie die Kameraden/innen 
besuchen und zu dem am 9. 
Jänner 2010 im Gemeinde-
zentrum Hofamt Priel statt-
findenden Feuerwehrball 
einladen. Es würde uns freu-
en, Sie als Gäste bei dieser 
Veranstaltung begrüßen zu 
dürfen.

Im Namen des Kommandos 
möchte ich mich als Kdtstv 
bei all meinen Feuerwehrka-
meraden und -innen, für ihre 
ganzjährige Arbeitsleistung, 
ihr ständiges Bemühen und 
ihrer Einsatzbereitschaft 
rund um das Feuerwehrwe-
sen zum Wohle unserer Be-
völkerung, bedanken.

Die Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr Weins-
Ysperdorf wünschen allen 
Gemeindebürgern/innen 
ein friedliches und besinn-
liches Weihnachtsfest so-
wie Gesundheit, Erfolg und 
viel Glück für das neue Jahr 
2010.

BI Andreas Kilnbeck, Kdtstv

Freiwillige Feuerwehr Weins-Ysperdorf

Samstag

FF Weins-Ysperdorf, 3680 Hofamt Priel, Weinserstraße 41, OBI Löffl, 3680 Hofamt Priel, Rottenbergerstraße 30

VU Kreuzung Weins

Bergung Motorrad

Übung Karminbrand

Freiwillige Feuerwehr Weins-Ysperdorf
3680 Hofamt Priel

Gegründet 1924
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Unsere Vereine berichten

Im Juni 2009 hat der Dor-
erneuerungsverein Weins 
begonnen den Vorplatz der 
Weinser Kapelle zu restau-
rieren und neu zu gestal-
ten. 

Die Arbeiten sind weit-
gehend abgeschlossen. 
Lediglich ein Neuanstrich 
der Außenfassade und die 
Montage des Bachgelän-
ders sind noch zu adaptie-
ren, sodass die Fertigstel-
lung bis April 2010 erfolgen 
kann.

Ich, als Obmann des Dorfer-
neuerungsvereines Weins, 
möchte mich auf diesem 

Weg bei allen herzlich be-
danken, die diese Verschö-
nerung in Weins möglich 

gemacht haben. Seien 
es die zahlreichen Geld- 
und Sachspenden der 

Bevölkerung und der hei-
mischen Firmen sowie die 
zahlreichen Helfer, die mit 
ihrem körperlichen Einsatz 
für die Verwirklichung der 
Restaurierung beigetragen 
haben. 

Nicht zuletzt auch ein be-
sonderer Dank an die ge-
spendeten Jausen und 
Getränke der Weinser Be-
völkerung.

Ich wünsche allen ein ge-
segnetes Weihnachtsfest 
und eine gutes neues Jahr 
2010!

Obmann Andreas Zeilinger

Dorferneuerungsverein Weins

VORANKÜNDIGUNG:
Silvestermarsch für Kinder mit anschließendem Feuerwerk (bei jeder Witterung)     Beginn: 15 Uhr	 Wo: Wiese zwischen Zeilinger und Gubitzer
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Die Firma Thomas Tamussino ist ein leistungsstarker Metallbaubetrieb in Mödling. 
Das Erzeugungsprogramm der Firma umfasst die Herstellung sämtlicher Gewichts-
schlosser-, Stahlbau-, Aluminium- und Nirostaarbeiten, insbesondere die Fertigung 
von Fenstern, Türen, Toren, Wintergärten, Treppen und Lichtdächern, ist aber auch 
Spezialist für Sonderkonstruktionen.
Hinweisen möchten wir auch auf das umfangreiche Programm von geprüften, feuer-
hemmenden Türen und die Herstellung von unterschiedlichen Brandschutzsystemen. 
Die Techniker der Firma Tamussino beraten Sie gerne und stehen selbstverständlich 
auch für Anfragen zu Ihren individuellen Problemen und Detaillösungen gerne zur 
Verfügung. Einfach anrufen und einen Termin vereinbaren.

Thomas Tamussino
Eisenkonstruktionen-GmbH

A - 2340 Mödling
Thomas Tamussino-Straße 4

Tel. +43-2236-42 111-0
Fax +43-2236-42 111-8

offi ce@tamussino.at
www.tamussino.at

Werbung
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Unsere Vereine berichten

Sektion Fußball Damen

Herbstrunde 2009

Nach 5 Spielrunden konnten unsere USV Damen mit 3 Sie-
gen und 2 Niederlagen gemeinsam mit dem SCU Ybbsitz 
den 3. Platz erreichen.
Der Neueinsteiger SV Krummnußbaum holte sich den Titel 
„Herbstmeister 2009“.

Tabelle

1. Platz: SV Krummnußbaum 12 Punkte

2. USV Raxendorf 10 Punkte

3. USV Hofamt Priel   9 Punkte

3. SCU Ybbsitz   9 Punkte

5. SV Spitz   2 Punkte

6. DFC Grabenwiesen   1 Punkt

Ergebnisse der Herbstrunde

SCU Ybbsitz : USV Hofamt Priel 1:2

SV Spitz : USV Hofamt Priel 0:6

SV Krummnußbaum : USV Hofamt Priel 5:2 

USV Raxendorf : USV Hofamt Priel 2:1

USV Hofamt Priel : DFC Grabenwiesen 1:0

Damenhobbyliga - Wintercup
Am 20. Februar 2010 wird in der Sporthalle Pöchlarn zum 
dritten mal der DHLMW Wintercupsieger ermittelt.
Da unsere Damen den Wintercup schon 2008 gewinnen 
konnten und  im Vorjahr der erste Platz ganz knapp ver-
passt wurde, möchte man sich heuer wieder den Hallen-
masters - Titel und den begehrten Wanderpokal nach Hof-
amt Priel holen. 
Die USV Damenmannschaft würde sich freuen, wenn Sie 
viele Fans zur Unterstützung begleiten würden. 
Beginn der Veranstaltung ist um 12:00 Uhr.
Für Speis und Trank ist gesorgt.

Daniel Hofer neuer Co-Trainer

Ab November 2009 arbeitet Daniel Hofer als Co-Trainer 
des Damenteams aktiv im Tainerstab mit. Wir freuen uns 
auf die Zusammenarbeit. 
Der Trainer Herbert Porranzl und das USV Damenteam be-
danken sich für die Unterstützung. Antonia Porranzl und Rowitha Koch

Damenhobbyliga Most- u. Waldviertel Saison 2009/2010:

unsere Damen warten auf den Anpfiff

Volle Konzentration beim Match gegen den SV Krummnußbaum

Union Sportverein Hofamt Priel
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Unsere Vereine berichten

Erlauftaler Hobbyliga

Das Obere Playoff der Erlauftaler Hobbyliga gestaltete sich 
spannend bis zum Schluss. Unsere Mannschaft kämpfte 
mit um den Meistertitel und musste sich erst im letzten 
Match gegen den HC Dürrhäusl geschlagen geben. Das 
Entscheidungsspiel wurde auf unserer Sportanlage ausge-
tragen und 100 Fans wurde ein aufregendes Spiel gebo-
ten.

Ergebnisse Oberes Playoff

1. Spiel USV Hofamt Priel : HC Randegg 3:1

2. Spiel HC Reinsberg : USV Hofamt Priel 2:2

3. Spiel USV Hofamt Priel : HC Dürrhäusl 2:3

Tabelle Erlauftaler Hobbyliga 2009 
01-04 OBERES PLAY-OFF
PLATZ MANNSCHAFT SPIELE G U V TORE Diff. Pkte

1  (1) HC Dürrhäusl 3  3 0 0 8:4 4 20 
2  (2) USV Hofamt Priel 3  1 1 1 7:6 1 16 
3  (4) HCU Randegg 05 3  1 0 2 5:7 -2 16 
4  (3) HC Reinsberg 3  0 1 2 5:8 -3 15 

05-08 UNTERES PLAY-OFF
PLATZ MANNSCHAFT SPIELE G U V TORE DIFF. PKTE
1 (1) Union Dorfstetten 3  2 1 0 18:9 9 15 

2 (2) HFC Scheibbs 3  1 0 2 4:9 -5 12 

3 (4) Landpartie Purgstall 3  1 0 2 3:7 -4 10 

4 (3) HFC Red Devils 3  1 1 1 5:5 0 9

Präsentation DVD

Am 24. Oktober lud Obmann Josef Baumberger zu einer 
Reise in die Vergangenheit ein. Im Beisein von Herrn Bür-
germeister Friedrich Buchberger wurde die neu erstellte 
DVD zur Vereinsgeschichte des USV Hofamt Priel Sektion 
Fußball präsentiert. Das Zustandekommen dieser DVD 
verdanken wir vor allem dem Können von Herrn Karl Pilz 
und den Erinnerungen und Fotos vieler Zeitzeugen. 
Obmann Baumberger, auf dessen Initiative die DVD erstellt 
wurde, bedankte sich herzlich dafür.

Jugendraum

Da der USV Hofamt Priel regen Zuwachs an jungen Mit-
gliedern aufweisen kann, wurde im Keller des Sporthauses 
ein Jugendraum errichtet. Die Fertigstellung dieses Jugen-
draumes wurde nun durch die finanzielle Unterstützung 
durch die SPÖ Hofamt Priel ermöglicht. Ein ganz beson-
deres Dankeschön dafür an die SPÖ Hofamt Priel.

Antonia Porranzl

Sektion Fußball Herren
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Unsere Vereine berichten

Sektion Stocksport

Die Sektion Stocksport kann wieder auf ein erfolgreiches 
und arbeitsintensives Jahr zurückblicken.
Die Stockschützen bestritten im Jahr 2009 insgesamt 41 
Turniere. Diese verteilten sich auf die Bundesländer Nie-
derösterreich, Wien und Oberösterreich. Beinahe jede Wo-
che ist somit eine Mannschaft des USV Hofamt Priel unter-
wegs. 
Neben den selbst veranstalteten Turnieren, wobei auch 
wieder 3 Vereine aus Bayern beim Herbstturnier begrüßt 
werden konnten, waren die Stockschützen natürlich auch 
beim 
Weiters wurden auf der eigenen Anlage folgende Turniere 
veranstaltet:

1. Mai: Saisoneröffnung 
– Hobbyturnier

9 teilnehmende 
Mannschaften

8./9.  Mai: Frühjahrsturnier 18 teilnehmende 
Mannschaften

27. September: G e m e i n d e m e i -
sterschaft

10 teilnehmende 
Mannschaften

2./3. Oktober: Herbstturnier 27 teilnehmende 
Mannschaften

Um diese Veranstaltungen organisieren und durchzu-
führen zu können bedarf es immer wieder die Unterstüt-
zung freiwilliger Helferinnen und Helfer und Sponsoren. 
Die Sektion Stocksport bedankt sich herzlich für die er-
brachten Leistungen.

Jahresüberblick  2009
Stocksporthalle nach 2-jähriger Planungsphase 
kurz vor Baubeginn

Das Jahr 2010 bringt für die Sektion Stocksport eine be-
sondere Herausforderung. Neben dem Spielbetrieb, ist 
noch der Bau der Stock- u. Veranstaltungshalle mit Neubau 
der Fußballkabinen gemeinsam mit der Sektion Fußball zu 
bewältigen. Welche Turniere auf der eigenen Anlage noch 
veranstaltet werden können, kann erst nach Festlegung 
des Bauzeitplanes entschieden werden. Die Fördermittel 
seitens des Landes Niederösterreich konnten bereits in 
einem Finanzierungsgespräch gesichert werden, seitens 
der Gemeinde wurde der Grundsatzbeschluss für den Bau 
in der letzten Gemeinderatssitzung gefasst. 

Vorschau 2010

Die Einreichkosten für das Projekt betragen ca. 550.000 
Euro, wobei davon ausgegangen wird, das Kosten bis ca. 
325.000 Euro finanziert werden müssen. Der Rest der Ko-
sten sind Eigenleistungen (Arbeitsstunden und Maschi-
neneinsatz), die der Verein, Freiwillige  und die Gemeinde 
leisten. Sobald die genauen Kosten  vorliegen, steht einem 
Baubeginn nichts mehr im Wege, die baubehördliche Be-
willigung wurde ebenfalls schon erteilt.

Die Sektion Stocksport ist stolz darauf, dass nunmehr nach 
mindestens 2-jähriger Planungsphase und beinahe 10-jäh-
riger Ansparphase das lang ersehnte Projekt verwirklicht 
wird.

Die Sektion Stocksport wünscht allen besinnliche Feier-
tage und viel Glück und Erfolg  für das Jahr 2010!

Alex Heiligenbrunner

Herausragende Leistungen auf Kunsteis:
Die Mannschaft mit den Schützen Josef Schauer, Andreas 
Lukas, Herbert Schmutz und Franz Hinterleithner trat heu-
er in der angelaufenen Kunsteissaison bisher 2 mal zu Tur-
nieren an und erzielte dabei hervorragende Ergebnisse:

UNION LANDESMEISTERSCHAFT

USV Hofamt Priel belegt Rang 6
Am 14. November 2009 fand in der Eishalle Amstetten die 
UNION Landesmeisterschaft auf Kunsteis statt. Dabei er-
reichte der USV Hofamt Priel unter den 25 teilnehmenden 
Vereinen den hervorragenden 6. Platz.

EISTURNIER IN ZWETTL

USV Hofamt Priel nur vom Hausherrn geschlagen
Am 5. Dezember 2009 nahm der USV Hofamt Priel am Eis-
turnier des ESV Zwettl teil. Dabei konnte mit einer herausra-
genden  Leistung der 2. Platz unter den 10 teilnehmenden 
Mannschaften erreicht werden. Die Stockquote von 3,371 
unterstreicht deutlich die Leistung unserer Mannschaft.

Südansicht und Aufriss der geplanten Stocksport- und Veranstaltungshalle
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Öffnungszeiten zu den Weihnachtsfeiertagen

24. Dezember ganztägig geschlossen
25. und 26. Dezember geöffnet

31. Dezember bis 19.00 Uhr geöffnet
1. Jänner - ab 14.00 Uhr geöffnet

Das Team vom Dorfcafe
wünscht allen Gästen ein frohes Weihnachtsfest
und viel Glück und Gesundheit im neuen Jahr!

1. Einzahlung - SPARVEREIN - Sonntag 3. Jänner 2010

Werbung

EDER LEOPOLD

www.eder-container.com
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Sektion Nordic Walking

Unsere Vereine berichten

Am 19. September 2009 veranstaltete die Sektion Nordic 
Walking Ihren 6. Ausflug.

Heuer ging es nach Traunstein - südliches Waldviertel, wo 
neben dem sportlichen Teil auch eine Besichtigung des 
Kurzentrums Bad Traunstein auf dem Programm stand. 
Auch das Walken kam nicht zu kurz. Die Strecke führte 
uns über Wiesen und durch Wälder, wo wir nach einem 
dreistündigen Marsch wieder Traunstein erreichten. Bei 
der musikalischen Umrahmung konnte man den Abschluss 
eines schönen Tages im Gasthof Lang genießen.

NORDIC WALKING ZEITEN
Gemeinsame Nordic Walking Treffen gibt es erst wieder ab 
April 2010.
Treffpunkt:  Dienstag,   18:30 Uhr   Sportplatz Viehtrift 

Mai 2010 bis August 2010
Treffpunkt:  Dienstag,   19:00 Uhr   Sportplatz Viehtrift

September 2010
Treffpunkt:  Dienstag,   18:30 Uhr   Sportplatz Viehtrift

Sollte sich der Treffpunkt einmal verändern wird dies be-
kannt gegeben.
Besuchen Sie unsere Internet Seite. Hier erfahren sie alle 
Neuigkeiten und Termine über alle Veranstaltungen. In der 
Fotogalerie finden Sie Bilder von den Veranstaltungen der 
letzten zwei Jahre uvm… 
Wenn Sie nichts versäumen möchten, dann machen Sie 
einen regelmäßigen Blick in die Homepage. 

Infos erhalten Sie auch bei der Sektionsleiterin 
Roswitha Koch, Weinserstrasse 26/2    3680 Hofamt Priel

Tel. Nr.:    07414/7107 oder 0664/73535393
E-Mail:     kochrosi@gmx.at

www.usvhofamtpriel-nordicwalking.de.tl

Ausflug nach Traunstein

Ausflug und Besichtigung Bad Traunstein, Abschluss im GH Lang

FROHE WEIHNACHTEN UND ALLES GUTE IM NEUEM JAHR

Raumausstattung BRANDSTETTER    Sembella Matratze
3680  Persenbeug, Nibelungenstr. 48, Tel. 07412/52509 Fax Dw 4     200 x 90 x 16 cm

Weihnachtsgeschenk - IDEEN:    Modell TABATA

Tischteppiche             + LATTENROST

Teppichläufer  auch      GRATIS DAZU

Vorhänge    als             (Gratis-Lattenrost                       inkl.MWSt.

Matratzen         Gutschein !     im Wert von € 74,-)       nur          € 260,-- 
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Unsere Vereine berichten

Sektion Tischtennis

In der 2. Klasse West A konnte sich das Team Hofamt Priel 
I mit Leopold Huber, Josef Mikschovsky und Franz Schön-
bichler auf Rang 5 platzieren. Das 2. Hofamt Prieler Team 
mit Mannschaftsführer Josef Schadenhofer und den bei-

den Jungtalenten Thomas Gebetsberger und David Jaun-
ecker liegt in der 3. Klasse West B nach dem Herbstdurch-
gang auf Platz 4.

Franz Schönbichler

2. Klasse West A 2009/2010

Mannschaftstabelle:
Rang Mannschaft Kürzel Sp. S U N Sp.-V. Sz.-V. P

1. Reinsberg 1 REIN1 9 7 2 0 53 : 23 178 : 104 16

2. Gaming 4 GAMI4 9 6 2 1 50 : 28 177 : 110 14

3. Ybbs 3 YBBS3 9 5 3 1 49 : 29 174 : 125 13

4. Gottsdorf-Persenbeug 2 GOTS2 9 5 3 1 46 : 32 161 : 118 13

5. Hofamt Priel 1 PRIE1 9 5 0 4 41 : 37 152 : 143 10

6. Gottsdorf-Persenbeug 4 GOTS4 9 2 4 3 40 : 45 155 : 173 8

7. Wolfpassing 3 WOLF3 9 2 2 5 32 : 48 128 : 166 6

8. Wolfpassing 5 WOLF5 9 1 2 6 29 : 48 108 : 171 4

9. SG TT Amstetten 7 SGAM7 9 1 1 7 28 : 51 135 : 180 3

10. Nibelungengau 1 NIBE1 9 1 1 7 24 : 51 96 : 174 3
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3. Klasse West B 2009/2010

Mannschaftstabelle:
Rang Mannschaft Kürzel Sp. S U N Sp.-V. Sz.-V. P

1. St. Peter/Au 3 STPA3 9 9 0 0 55 : 19 181 : 93 18

2. Reinsberg 3 REIN3 9 7 0 2 47 : 23 160 : 100 14

3. Gaming 6 GAMI6 9 6 1 2 49 : 31 164 : 113 13

4. Hofamt Priel 2 PRIE2 9 6 1 2 47 : 31 159 : 121 13

5. Hausmening 4 HAUS4 9 5 1 3 43 : 37 162 : 147 11

6. Wallsee 2 WALL2 9 2 2 5 35 : 47 139 : 176 6

7. Randegg 3 RAND3 9 3 0 6 31 : 44 121 : 157 6

8. Ybbs 4 YBBS4 9 2 0 7 29 : 44 116 : 148 4

9. St. Georgen/Ybbsfelde 2 STGY2 9 2 0 7 29 : 49 126 : 164 4

10. Nibelungengau 3 NIBE3 9 0 1 8 15 : 55 77 : 186 1
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2. Klasse West A 2009/2010

Einzelrangliste:
Rang Name Passnr. Team Sp. S / N RL-Punkte AK

1. PRÜLLER Leo 4835 REIN1 9 24 : 1 1528 ± 76 S50
2. RIEDL Reinhard 10927 YBBS3 9 23 : 2 1408 ± 54
3. REITER Wilhelm 4755 GAMI4 9 22 : 3 1473 ± 62 S50
4. BRUNNER Nicole 91548 GOTS2 9 19 : 5 1174 ± 43 U18(1)
5. BRUNNER Andreas 11686 GOTS4 6 15 : 3 1282 ± 53
6. MIKSCHOVSKY Josef 11189 PRIE1 9 17 : 6 1164 ± 47 S40
7. SCHROLL Josef 10651 NIBE1 9 16 : 8 1084 ± 43 S50
8. WOLMERSDORFER Johannes 9744 REIN1 7 12 : 5 1144 ± 48
9. SCHILDBERGER Roman 11565 WOLF3 9 16 : 10 1109 ± 42 S40

10. HUBER Leopold 9460 PRIE1 9 14 : 10 1063 ± 43 S50
11. STURMLEHNER Martin 11659 WOLF5 9 15 : 11 1044 ± 42 U21(2)
12. HSISSEN Nidal 12288 YBBS3 8 11 : 8 1007 ± 45 U18(1)
13. BRUCKNER Peter 11580 GAMI4 9 12 : 10 1066 ± 45 S40
13. GYÖRÖK Dominik 12419 YBBS3 9 12 : 10 1081 ± 41 U18(1)
13. TÜRSCHERL Anja 91566 GOTS2 9 12 : 10 1005 ± 42 U15(2)
16. ZEHETHOFER Johannes 11655 SGAM7 9 13 : 12 1064 ± 43 U21(3)
17. CZIHAK Thomas 6039 GAMI4 9 10 : 12 1063 ± 43 S40
18. FUCHS Philipp 12388 GOTS4 9 10 : 14 1011 ± 43 U18(2)
19. DORNER Matthias 12039 WOLF5 9 8 : 14 935 ± 46 U21(1)
20. MICHALKO Harald 12225 REIN1 5 6 : 6 1101 ± 52
21. BAUMGARTNER Markus 12070 GOTS4 9 8 : 17 908 ± 44 U15(2)
22. HAMESEDER Markus 12152 SGAM7 7 7 : 12 934 ± 42 U18(1)
23. ALEXANDRU David 12222 WOLF3 9 7 : 16 945 ± 45
23. HOFER Matthias 11694 GOTS2 9 7 : 16 936 ± 46 S40
25. PÖHACKER Klemens 12261 REIN1 6 5 : 8 1016 ± 49
26. EBNER August 11562 WOLF3 8 6 : 14 961 ± 46 S40
27. ALBRECHT Gerhard 11760 NIBE1 9 6 : 16 885 ± 45 S50
28. KOHOUT Werner 11816 SGAM7 7 5 : 12 973 ± 46 U21(3)
29. SCHÖNBICHLER Franz 11191 PRIE1 9 5 : 17 898 ± 45 S40
30. SCHODER Silvia 91627 WOLF5 6 0 : 12 555 ± 86 U18(2)
31. GRUBERBAUER Helmuth 11758 NIBE1 8 0 : 18 720 ± 61 S60

Nicht gewertet:
HAUSLEITNER Harald 13004 GOTS4 3 2 : 7 819 ± 71 S50
REIKERSDORFER Christoph 9972 YBBS3 1 1 : 2 1343 ± 83
ZELLHOFER Michael 12717 WOLF5 1 1 : 2 597 ± 49 U13(1)
HAIDER Helmut 11757 NIBE1 1 0 : 2 961 ± 112 S50
PRAMREITER Thomas 12486 WOLF5 1 0 : 2 752 ± 46 U15(1)
SCHRAGL Herbert 11564 WOLF3 1 0 : 2 872 ± 74
PUSSECKER Christoph 11927 SGAM7 4 0 : 9 813 ± 63 U21(2)
EGGER Oswald 12751 WOLF5 1 0 : 3 693 ± 74 S40
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3. Klasse West B 2009/2010

Einzelrangliste:
Rang Name Passnr. Team Sp. S / N RL-Punkte AK

1. GRUBER Kurt 4759 GAMI6 9 26 : 1 1372 ± 80 S40
2. GEBETSBERGER Thomas 12300 PRIE2 8 18 : 3 1112 ± 55 U18(2)
3. ECKER Josef 9650 HAUS4 6 13 : 2 981 ± 47
4. BLAUENSTEINER Manfred 12473 STPA3 8 17 : 4 993 ± 46 S40
5. BLEINER Johann 7699 HAUS4 9 19 : 7 958 ± 41 S60
6. BERGER Hans-Peter 9745 REIN3 9 15 : 6 969 ± 44
7. JAUNECKER David 12296 PRIE2 9 17 : 7 947 ± 43 U18(2)
8. BRÜLLER Harald 12645 REIN3 9 14 : 6 1019 ± 46
9. HAYDTER Josef 12610 WALL2 9 18 : 8 924 ± 41 S50

10. HINTERSTEINER Walter 13057 RAND3 9 16 : 8 958 ± 46 S40
11. VINKOV Karl-Heinz 12476 STPA3 7 10 : 4 930 ± 47 S50
12. STÜCKLER Markus 12478 STPA3 8 13 : 6 917 ± 46 U21(1)
13. HEIGL Franz 9299 REIN3 9 13 : 7 981 ± 48 S40
14. NADLER Christian 12364 GAMI6 9 13 : 10 961 ± 43 S40
15. ALTMÜLLER Kurt 13044 STGY2 9 14 : 11 896 ± 44 S40
16. EDER Sebastian 13049 STGY2 6 10 : 6 901 ± 46 U13(2)
17. BUSCH Stephanie 91463 YBBS4 8 10 : 10 866 ± 45 U21(2)
18. ASCHAUER Franz 12871 WALL2 8 11 : 12 821 ± 43 U18(1)
19. RIEDL Walter 10926 YBBS4 9 9 : 13 869 ± 46 S50
20. PACHTA Karl 9860 HAUS4 9 7 : 15 837 ± 43 S40
21. SCHEINHART Martina 91356 RAND3 8 6 : 12 791 ± 45 S40
22. KERNSTOCK Eduard 11605 YBBS4 5 4 : 7 812 ± 49 S40
23. FALTNER Klaus 12651 NIBE3 5 4 : 8 831 ± 59 S40
24. SEIBERL Christoph 12950 NIBE3 6 4 : 10 748 ± 48 U15(2)
25. SIEBERER Elisabeth 91355 RAND3 6 3 : 10 778 ± 56 S40
26. FALTNER Lukas 12958 NIBE3 6 2 : 11 692 ± 56 U15(2)
27. SCHADENHOFER Josef 11192 PRIE2 8 2 : 17 600 ± 59 S40
28. OBERFORSTER Bernhard 12896 NIBE3 5 1 : 9 757 ± 63 U18(2)
29. NADLER Markus 12691 GAMI6 5 1 : 10 679 ± 58 U13(1)
30. GUTENBRUNNER Jakob 12873 WALL2 5 1 : 11 736 ± 53 U21(1)
30. MUNTEAN Tiberiu 12800 NIBE3 5 1 : 11 646 ± 73 S40
32. PÖCKSTEINER Fabian 12502 STGY2 5 0 : 12 600 ± 65 U18(1)

Nicht gewertet:
BERGER Markus 9295 STPA3 4 9 : 2 1245 ± 77
HAAS Matthias 11941 PRIE2 2 3 : 2 1029 ± 58
STROBLMAYR Richard 4813 RAND3 4 3 : 8 846 ± 51 S60
MARSCHALEK Paul 12874 WALL2 1 1 : 1 729 ± 67 U15(2)
KITZMÜLLER Johannes 9705 HAUS4 2 2 : 4 872 ± 63
NADERER Michael 12870 WALL2 4 2 : 8 686 ± 65 U18(1)
PRIGL Manuel 13046 STGY2 4 2 : 8 765 ± 70 U18(1)
MATUSCHKA Lukas 12674 GAMI6 4 1 : 9 624 ± 61 U15(2)
BAUMGARTNER Markus 10382 YBBS4 1 0 : 2 703 ± 133
GANDER Arik 13127 HAUS4 1 0 : 2 743 ± 97 U18(1)
RESCH Patrick 13224 YBBS4 1 0 : 2 775 ± 85 U18(2)
WIMMER Dominik 13047 STGY2 3 0 : 6 653 ± 73 U18(1)
BRANDSTETTER Patrick 12326 YBBS4 3 0 : 7 631 ± 92 U21(1)
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Gemeindenachrichten�der�Gemeinde�Hofamt�Priel

FROHE�WEIHNACHTEN�UND�EIN
ERFOLGREICHES�NEUES�JAHR,

VERBUNDEN�MIT�HERZLICHEM
DANK�FÜR�IHR�VERTRAUEN!

HANDEL�-�INSTALLATION�-�SERVICE�-�HAUSTECHNIK

bedankt�sich�bei�seinen�Kunden,
für�die�Zusammenarbeit�im

abgelaufenen�Jahr
und�wünscht�allen

Frohe�Weihnachten
und�ein�gesegnetes�NEUES�JAHR�!

0650/7502360

07414/7295

Weinserstr.�76

3680�Hofamt�Priel

EEEdddeeelllbbbaaauuueeerrr - HHHaaauuusssttteeeccchhhnnniiikkk

BEI��UNS��BEKOMMEN��SIE��ALLES��„RUND�UMS�GELD“

Vom�Sparbuch�(3,0 Versicherungen�und

Vorsorgeprodukte�bis�hin�zu�alternativen�Finanzierungsmodellen!

%)�zum�Bausparvertrag�über�Investmentfonds,

W�I�R���M�A�C�H�E�N���UNS���S�T�A�R�K���F�Ü�R���I�H�R���G�E�L�D!

Wir�danken�unseren�Kunden�für�das�bisher�erwiesene�Vertrauen,

wünschen�Ihnen�allen�für�die�Zukunft recht�viel�Erfolg�sowie

frohe�und�besinnliche�Weihnachtsfeiertage.

Stauwerkstrasse�13,�3370�Ybbs�an�der Donau

� 07412/588�44, FaxDW -10

E-Mail: office@gemfinanz.at

PARTNER AM
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Unsere Vereine berichten

ASKÖ TC HOFAMT PRIEL
www.tchofamtpriel.at.tf

Ergebnis 

Herren
1. Platz: 	 Martin Brandstetter/Alex Pichler
2. Platz: 	 Christian Eder/Johann Ecker
3. Platz: 	 Markus Bredlinger/Johann Schweighofer

Damen
1. Platz: 	 Ilse Müllner/Petra Raffetseder
2. Platz: 	 Michaela Sifkovits/Irene Raffetseder
3. Platz: 	 Kerstin Pichler/Margit Bredlinger

Saisonabschlussfeier

Die Tennissaison 2009 ließen wir am 13.11.2009 im Heuri-
genlokal der Familie Eder in Rottenberg ausklingen. 
Viele Gäste unterhielten sich bei ausgezeichneter Bewir-
tung bis spät in die Nacht. 

Verena Bredlinger

Doppelturnier am 26. September 09

Ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute im Neuen Jahre wünscht der TC Hofamt Priel



Gemeindenachrichten Hofamt Priel - Seite 38  

Veranstaltungskalender
Veranstaltungskalender

Tag Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Do  24. Dez. 09 Friedenslicht Kapelle Weins DOERN Weins

Do  31. Dez. 09 15.00 Uhr Silvestermarsch Weins DOERN Weins

Di  05. Jän. 10 20.00 Uhr Musikerkränzchen GH Nagl MV PGHP

Sa  09. Jän. 10 20.00 Uhr FF Ball GDZ FF WY

Sa  23. Jän. 10 19.00 Uhr Jungbürgerfeier GH Nagl Gem./Landjugend

Fr  29. Jän. 10 18.00 Uhr Fackelwanderung am Kneippweg GDZ ÖVP Hofamt Priel

Sa  30. Jän. 10 20.00 Uhr Gschnas der SPÖ Hofamt Priel GH Nagl SPÖ Hofamt Priel

Sa  06. Feb. 10 20.30 Uhr Hofamt Prieler Ball 2010 GDZ ÖVP Hofamt Priel

Sa  13. Feb. 10 14.00 Uhr Faschingsumzug in Weins Weins Gemeinde

So  21. Feb. 10 10 Jahre Gemeindezentrum GDZ Gemeinde

Sa  27. Feb. 10 Schitag ÖAAB Hofamt Priel Flachau ÖAAB Hofamt Priel

So 28. Feb. 10 7.30 - 12.00 Landwirtschaftskammerwahlen GDZ

So 14. März 10 Gemeinderatswahlen GDZ

SPENGLER - DACHDECKER - FLACHDACH

Rinnen, Einfassungen, Blechdächer
Flachdachabdichtungen, Prefadächer

Profilblechdächer, Fassaden, Veluxfenster
Betonziegel-, Tonziegel-, Faserzementdächer

Industriestraße 3, 3680 Persenbeug
Telefon: 07412/52488, Fax: DW -4

E-Mail: richtergmbh@tele2.at
Internet: www.richtergmbh.at

Rinnen, Dach und Wand  -  alles aus Richter´s Hand

Wir wünschen allen unseren Kunden ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr!
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Melk 02752/52315; Ybbs 07412/52411

Persenbeug 07412/59059; Mank 02755/2269

Wieselburg 07416/52316; Loosdorf 02754/6331

Blindenmarkt 07473/2325, Pöchlarn 02757/2217

Apothekendienstkalender
Melk - Ybbs - Persenbeug - Mank - Wieselburg -

Loosdorf - Blindenmarkt - Pöchlarn
Bereitschaftsdienstwechsel: Samstag 12 Uhr. Ist der Samstag ein 

Feiertag, beginnt der Wechsel bereits am Freitag 18 Uhr

Ärztedienst
Ärztedienst der praktischen Ärzte für den Sprengel III des 

Bezirkes Melk, Ybbs und Persenbeug 
(von Samstag 7.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr in dringenden Fällen).

Datum Arzt Strasse Plz / Ort Telnr.
Dezember 2009

24., 25. MR DDr. Gruber Hannes Kremser Straße 5 3130 Herzogenburg 02782 82266
Dr. Mitterböck Bettina Langenharterstraße 30 4300 Sankt Valentin 07435 52311

26., 27. MR DDr. Gruber Hannes Kremser Straße 5 3130 Herzogenburg 02782 82266
Dr. Gugler Hans-Peter Südhangstrasse 3 3314 Strengberg 07432 2540

31. Dr. med. dent. Kiss Stefan Europaplatz 11 3382 Loosdorf 02754 6235
Jänner 2010

1. Dr. med. dent. Kiss Stefan Europaplatz 11 3382 Loosdorf 02754 6235
2., 3. DDr. Chahin Birkan Im Markt 12 3292 Gaming 07485 97270
6. Dr. Kilyen Adalbert Lindenstraße 16/1 3372 Blindenmarkt 07473 2641
9., 10. Dr. Raduly Etelka Habsburgstraße 6 3680 Persenbeug-Gottsdorf 07412 52247
16., 17. Dr. Schweidler Ernst Wiener Straße 9 3300 Amstetten 07472 64501
23., 24. Dr. Landowski Anna Schulring 1 3361 Aschbach-Markt 07476 76600
30., 31. Dr. Haider Helmut Dr. Ofner-Gasse 5 3100 Sankt Pölten 02742 356100

Februar 2010
6., 7. Dr. Landowski Wojciech Hauptstraße 31 3362 Mauer bei Amstetten 07475 54595
13., 14. Dr. Nadlinger Arnold Monte Cuccoli Straße 18 3340 Waidhofen an der Ybbs 07442 54751
20., 21. Dr. Holly Hanns Horst Linzer Straße 2 3390 Melk 02752 52209
27., 28. Dr. Buchegger Helga Untere Hauptstraße 8 3650 Pöggstall 02758 4090

März 2010
6., 7. Dr. Lasselsberger-Seltenheim a Hauptstraße 4/12 3270 Scheibbs 07482 43373

Wochenend- und Feiertagsdienste der Zahnärzte

Dezember

SA 5 12 19 26

SO 6 13 20 27

MO 7 14 21 28

DI 1 8 15 22 29

MI 2 9 16 23 30

DO 3 10 17 24 31

FR 4 11 18 25

Jänner

SA 2 9 16 23 30

SO 3 10 17 24 31

MO 4 11 18 25

DI 5 12 19 26

MI 6 13 20 27

DO 7 14 21 28

FR 1 8 15 22 29

Notdienste

Dezember 2009

23., 24., 
25..

Dr. Lechner Alexander, Pbg. 07412/52340

26., 27. MR Dr. Hauser Ernest, Ybbs 07412/52392

30., 31. Dr. Schmid Günther, Persenbeug 07412/52661

Jänner 2010

01. Dr. Schmid Günther, Pbg. 07412/52661

02., 03. Dr. Obernberger Alois, Ybbs 07412/58000

05., 06. Dr. Weilguni Christian, Ybbs 07412/52425

09., 10.. Dr. Lechner Alexander, Pbg. 07412/52340

16., 17. MR Dr. Hauser Ernest, Ybbs 07412/52392

23., 24. Dr. Obernberger Alois, Ybbs 07412/58000

30., 31. Dr. Schmid Günther, Pbg. 07412/52661

Februar 2010

06., 07. Dr. Lechner Alexander, Pbg. 07412/52340

13., 14. Dr. Weilguni Christian, Ybbs 07412/52425

20., 21. Dr. Schmid Günther, Pbg. 07412/52661

27., 28. Dr. Obernberger Alois, Ybbs 07412/58000

März 2010

06, 07. MR Dr. Hauser Ernest, Ybbs 07412/52392

13., 14. Dr. Lechner Alexander, Pbg. 07412/52340

20., 21. Dr. Weilguni Christian, Ybbs 07412/52425

8 Notdienst-Zahnärzte stehen den niederösterreichischen Patienten an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen in der 
Zeit von 9:00 Uhr bis 14:00 Uhr zur Verfügung, alle Termine auf: http://noezz.at/kammer/aktuellenotdienste.htm.

Februar

SA 6 13 20 27

SO 7 14 21 28

MO 1 8 15 22

DI 2 9 16 23

MI 3 10 17 24

DO 4 11 18 25

FR 5 12 19 26

März

SA 6 13 20 27

SO 7 14 21 28

MO 1 8 15 22 29

DI 2 9 16 23 30

MI 3 10 17 24 31

DO 4 11 18 25

FR 5 12 19 26
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Werbung

Wir staunen und sind hell entzückt,
wie herrlich ist der Markt geschmückt,
hier um den großen Tannenbaum,
lebt er – der Weihnachtstraum.

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest,
und für das kommende Jahr viel Erfolg, Glück und Gesundheit.

 

Franz NAGL KG
A-3680 Hofamt Priel, Knogl 7 
Tel. 07412/52373 - Fax 4
gasthof-nagl.heim.at

Gasthof Nagl

gutbürgerliche Küche
sonnige Ruhelage
Fremdenzimmer
Panorama Gastgarten
Kinderspielplatz
hauseigener Parkplatz






 Musikantenstammtisch

Termine 2010:
So, 10. Jänner
So, 14. Februar, Faschingssonntag mit Masken
Fr, 19. März, Josefitag

Eintritt frei, Beginn 14 Uhr

Frohe Weihnachten und ein glückliches neues Jahr

Wir haben im Jänner/Februar für Sie geöffnet
1. Jänner
2. Jänner
3. Jänner
5. Jänner, Musikerkränzchen
6. Jänner
10. Jänner, Musikantenstammtisch
23. Jänner, Jungbürgerfeier
24. Jänner
30. Jänner, Masken Gschnas SPÖ
14. Februar, Musikantenstammtisch Für Ihre Familienfeiern öffnen wir auch gerne im Jänner/Februar


